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sparkasse-vogtland.de

Wenn man Hand in Hand 
zusammenarbeitet.

Erfolg im 
Depot
ist einfach.

Jetzt Depot eröffnen 

und Prämie sichern.*

*  Bei Depotübertrag von mind. 20 T€ oder Depot-Neueröffnung mit Anlage 
 eines Sparplans ab 25 € im Monat. Die Bedingungen fi nden Sie unter 
 https://www.sparkasse-vogtland.de. Angebot freibleibend (Stand 01/2019)
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In Vorbereitung der Umstel-
lung der Abfallwirtschaft 2019, 
besonders aber auch mit der 
Beschlussfassung der Abfallge-
bührensatzung sowie der Behäl-
terneugestellung, gab es immer 
wieder Fragen und Anliegen. 

Das Amt für Abfallwirtschaft 
hat deshalb ein Maximum an 
vorhandenen und zusätzlichen 
Personalkapazitäten für die tele-
fonische Erreichbarkeit einge-
setzt. Gemeinsam mit der Tele-
kom wurde eine Anrufschleife 
installiert, die unter 03741 / 300 
2292 und 300 2293 erreichbar 
ist. In den Medien haben wir 
mehrfach kommuniziert, dass 
die Anrufzeiten 10 – 12 Uhr und 
13 – 15 Uhr teilweise überlastet 
sind und auf die Zeiten davor 
bzw. danach ausgewichen wer-
den soll. 

Täglich sind bis zu 15 Mit-
arbeiter des Amtes für Abfall-
wirtschaft damit befasst, die 
Anfragen der Bürger zu beant-
worten. Ein Großteil der Bür-
ger, rund 95 Prozent, erhält mit 

Sicherheit befriedigende Ant-
worten. Jedoch kann nicht jeder 
Sachverhalt wunschgemäß und 
abschließend geklärt werden. 

Zusätzlich hat das Amt für 
Abfallwirtschaft des Vogt-
landkreises, dessen Sitz sich 
in Oelsnitz befindet ein „Ser-
vice-Büro Abfall“ im Land-
ratsamt in Plauen, Postplatz 
5 eingerichtet. Geöffnet ist 
es zu den üblichen Sprech-
zeiten der Landkreisverwal-
tung. Es befindet sich im  
1. Stock der Landkreisver-
waltung im Raum 1.3.02 und 
ist ausgeschildert. 

Zudem ist das „Service-Büro 
Abfall“ telefonisch unter 
03741  300-3961 zu erreichen. 
Hier können Bürger ihre Fra-
gen zur neuen Abfallwirt-
schaft 2019 stellen und Rest-
müllsäcke bzw. Banderolen 
erwerben, falls erforderlich.

Weitere aktuelle Informati-
onen zur Abfallwirtschaft 2019 
finden Sie auf Seite 2. 

Neue Abfallwirtschaft 2019
Gleich auf drei Tourismus-

messen war der Tourismusver-
band Vogtland im Januar präsent. 
Auf der Tourismusmesse CMT in 
Stuttgart, auf der Reisemesse 
in Zwickau und vom 18. bis 27. 
Januar auf der Internationalen 
Grünen Woche in Berlin. 

Für mich als Verbandsvor-
sitzender ist es wichtig, dass 
das Vogtland auf der Grünen 
Woche als bedeutende Verbrau-
chermesse vertreten ist, da dort 
viele Kontakte geknüpft werden 
und immer ein riesiges Interesse 
an unserem Vogtland besteht”, 
sagt der Vorsitzende des TVV 
und Landrat des Vogtlandkrei-
ses, Rolf Keil. Neben dem Tou-
rismusverband Vogtland stellten 
sich die Vogtlandwerkstätten 
Zeulenroda mit einer originellen 
Souvenir Aktion vor. Besucher 
konnten sich vor einem Land-
schaftsmotiv aus dem Vogtland 
fotografieren und anschließend 
eine Stofftasche mit diesem Foto 
bedrucken lassen. Bereits auf-
gedruckt war das Vogtland Logo. 
Landrat Rolf Keil nutzte den 

Sachsentag, um gemeinsam mit 
Sachsens Landwirtschaftsminis-
ter Thomas Schmidt vogtländi-
sche und sächsische Aussteller 
auf der Internationalen Grünen 
Woche in Berlin  zu besuchen. 
„Auch in diesem Jahr haben wir 
zahlreiche regionale Spezialitä-
ten, die unsere Aussteller den 
Besuchern der Grünen Woche 
anbieten“, so Minister Schmidt. 
„Ich bin beeindruckt, mit wel-
chen Ideen sie Jahr für Jahr zu 

neuen Kreationen finden. Spe-
zialitäten aus dem Vogtland bot 
das Reichenbacher Unterneh-
men Wurstfabrik Walter Schaller 
an. Sie überzeugten das interna-
tional Publikum und selbstver-
ständliche die vogtländischen 
und sächsischen Gäste mit 
„Omas Hilde Spezialitäten“. Auf 
der Grünen Woche sind neben 
den Berlinern auch viele Besu-
cher aller deutschen Bundeslän-
der vertreten.

Vogtländer auf der Grüne Woche

Sachsens Landwirtschaftsminister Thomas Schmidt (2. v. r.), Landrat 
Rolf Keil (4. v. r.) und weitere Gäste besuchten den Stand der Wurstfabrik 
Walter Schaller, Kathlen und Ralf Schaller (ganz rechts).  Foto: TVV
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AUS DEM ABFALLWIRTSCHAFTSAMTBLUTSPENDER ÜBERNEHMEN WICHTIGE ROLLE
bei der Behandlung von Krebserkrankungen

SCHULEN LASSEN SICH
Pflegeberufe vorstellen

Am 4. Februar 2006 wurde der 
Weltkrebstag erstmals unter 
Führung der Weltkrebsorganisa-
tion (UICC) und der Weltgesund-
heitsorganisation (WHO) geplant 
und ausgerichtet. Weltweit hat 
dieser Aktionstag seither jährlich 
zum Ziel, die Behandlung, Erfor-
schung und Vorbeugung von 
Krebserkrankungen ins öffent-
liche Bewusstsein zu bringen.  
Für viele Erkrankungen sind aus 
menschlichem Blut gewonnene 
Präparate oft die einzige Behand-
lungs- oder Heilungsmöglichkeit. 
Insbesondere bei der Behandlung 

von Krebserkrankungen nehmen 
Blutspender eine wichtige Rolle 
ein. Der mit 19% größte Anteil der 
aus dem Spenderblut gewonne-
nen Präparate wird dabei für die 
Behandlung von Patienten mit 
Krebserkrankungen eingesetzt. 
Jeder Blutspender kann durch 
sein Engagement zum Lebensret-
ter werden und schenkt schwer 
kranken Patienten Hoffnung auf 
Genesung.  
Alle DRK-Blutspendetermine fin-
den Sie unter www.blutspende.
de oder über das Servicetelefon  
0800 11 949 11 (kostenlos). 

Beim „Regionalen Pflegedialog“ 
in Plauen wurde angemerkt, 
den sozialen Bereich (Pflege als 
Arbeitsbereich) als attraktive 
Praktikumsstelle an den Schulen 
besser publik machen. Das Pfle-
genetzwerk Vogtland will  helfen, 
Unternehmen als interessante 
Ausbildungsstätte bekannter 
zu machen. In der „Woche der 
offenen Unternehmen“ vom 11. – 
16.3.2019 können sich Unterneh-

men, die Pflegeberufe ausbilden, 
online anmelden unter www.
schau-rein-sachsen.de. Bisher 
haben schon zwei Schulen Inter-
esse signalisiert, den Pflegeberuf 
vorgestellt zu bekommen. 
Unternehmen erhalten nähere 
Auskunft im Landratsamt des 
Vogtlandkreises im  Amt für Wirt-
schaftsförderung bei Frau Zobel 
oder Frau Gottfried unter  Telefon 
03741 300 – 1079 oder 1078.

Leider haben sich im Abfallweg-
weiser 2019 ein paar Fehler bzw. 
Unklarheiten eingeschlichen.

Bitte beachten Sie folgende 
Berichtigungen / Klarstellungen:

Im Bestellformular auf Seite 
54 wurde unter Bioabfall die 
Behältergröße 80 l aufgeführt. 
Tatsächlich ist aber die kleinste 
Größe bei Bioabfall der 60 l- 
Behälter. 80 l-Behälter für Bio-
abfall können nicht bestellt wer-
den.

Der Ortsteil Trieb ist zweimal im 
Abfallwegweiser 2019 enthalten. 
Es handelt sich einmal um

Trieb bei Falkenstein mit folgen-
den Entsorgungstouren:
Restabfall Tour 4
Bioabfall Tour 7
gelbe Tonne / Säcke Tour 1
Papier Tour 8

und Trieb bei Jocketa mit folgen-
den Entsorgungstouren:
Restabfall Tour 10
Bioabfall Tour 7
gelbe Tonne / Säcke Tour 2
Papier Tour 7

Bei Bad Elster ist die Straße des 
Friedens zweimal aufgeführt. 
Hier gilt Folgendes:
Straße des Friedens
9 – 11, 22 – 26
Restabfall Tour 3
Bioabfall Tour 9
gelbe Tonne / Säcke Tour 5
Papier Tour 10
 
Straße des Friedens übrige
Restabfall Tour 9
Bioabfall  Tour 9
gelbe Tonne / Säcke Tour 5
Papier  Tour 10

Bei Reumtengrün ist fälschli-
cherweise die Obere Bergstraße 
gesondert ausgewiesen. Diese 
wird aber nicht abweichend 
angefahren.

Es sollte dort die Obere Bahn-
hofstraße (Neubau) abgedruckt 
sein. Zur Klarstellung geben wir 
Ihnen nachfolgend die korrekten 
Touren an:

Obere Bergstraße
Restabfall Tour 4
Bioabfall Tour 1
gelbe Tonne / Säcke Tour 9
Papier Tour 7

Obere Bahnhofstraße (Neubau)
Restabfall Tour 1
Bioabfall  Tour 1
gelbe Tonne / Säcke freitags 
 wöchentlich
Papier Tour 9

In der Forststraße in Plauen 
(ursprünglich Tour 6)  wurde die 
Tour für die gelbe Tonne / gelbe 
Säcke falsch ausgewiesen. Für 
alle Hausnummern gilt:
gelbe Tonne/Säcke Tour 1
 (erste Termine
 sind der 14.01.
 und 28.01.2019)

In der Kemmlerstraße in Plauen 
wurde die Tour für die Restab-
fälle falsch ausgewiesen. Für alle 
Hausnummern gilt:
Restabfall Tour 2

In Theuma wurde die Tour für die 
Restabfälle falsch ausgewiesen. 
Für die Ortschaft gilt:
Restabfall Tour 10

In Gettengrün wurde die Tour für 
die Restabfälle falsch ausgewie-
sen. Für die Ortschaft gilt:
Restabfall Tour 4

BERICHTIGUNGEN / ÄNDERUNGEN
zum Abfallwegweiser 2019

Für Borkenkäfer bot die Situation 
in 2018 optimale Voraussetzun-
gen für eine massenhafte Ver-
mehrung. Da nicht alle der 2018 
befallenen Bäume rechtzeitig vor 
dem Ausflug der Jungkäfer saniert 
wurden, überwintern diese Käfer 
in der Bodenstreu. Hinzu kommen 
die erst im August / September 
befallenen und ebenfalls noch 
nicht sanierten Bäume, in denen 
die Käfer unter der Rinde über-
wintern. Deshalb ist das Potential 
für eine Fortsetzung der Massen-
vermehrung in 2019 sehr hoch. 
Betroffen sind vor allem Fichten. 
Aber auch an Lärchen und Kie-
fern brüten einige Arten. Es ist mit 
einer flächenhaften Ausbreitung 
des Befalls zu rechnen, worauf 
Waldbesitzer und Waldbesitze-
rinnen im Rahmen der pfleglichen 
Waldbewirtschaftung jetzt reagie-
ren müssen:

Maßnahmen im Winter, die bis 
Ende März abgeschlossen sein 
sollten. Um die Fortsetzung der 
Massenvermehrung in diesem 
Jahr einzudämmen, sollten Sie 
ihre Wälder akribisch auf bisher 
nicht entfernte befallene Bäume 
kontrollieren, befallene und noch 

mit Käfern besiedelte Bäume aus 
dem Wald transportieren. Ist dies 
nicht möglich, dann sollten diese 
entrindet und die Rinde mit den 
darin überwinternden Käfer z. B. 
durch Abtransport, Häckseln oder 
Verbrennen entseucht werden. 
Bruttaugliches Material, wie fri-
sche Würfe und Brüche, entfer-
nen. Zur erforderlichen „saube-
ren“ Waldwirtschaft gehört nicht 
das Entfernen von rindenfreien 
Bäumen, aus denen die Käfer 
bereits ausgeflogen sind. Diese 
müssen nur dann gefällt werden, 
wenn die Verkehrssicherheit bei 
Belassen nicht gewährleistet ist.
Maßnahmen im Frühjahr mit dem 
Beginn des Schwärmfluges der 
Borkenkäfer. Die Nadelholzbe-
stände müssen erneut akribisch 
und regelmäßig (maximal 14tägig, 
besser wöchentlich) auf den jetzt 
einsetzenden neuen Befall kont-
rolliert werden. Zu erkennen sind 
befallene Nadelbäume dann z. B. 
an Bohrlöchern und frischem 
Bohrmehl (erinnert an Kaffeepul-
ver) an der Rinde, Harztröpfchen 
unterhalb des Kronenansatzes, 
abgeschlagene Rindenschuppen 
durch die Tätigkeit von Spechten 
(Spechtabschläge), später dann 

auch an einem grünen Nadel-
teppich unter befallenen Bäu-
men. Befallene Bäume müssen 
schnellstmöglich vor dem Ausflug 
der Käfer gefällt, aufgearbeitet 
und abgefahren (oder entrindet) 
werden. Besonders gefährdet sind 
Bäume um alte Befallsstellen, 
Bereiche mit Resten von Schad-
holz sowie in 2018 genutzte Pol-
terplätze und exponierte Bestan-
desränder.

Informationen und Hilfestel-
lungen finden Sie zum Beispiel 
im Waldbesitzer-Portal auf den 
Internetseiten von Sachsenforst 
(www.sachsenforst.de). Über die 
dortige Förstersuche erhalten Sie 
die Kontaktdaten des örtlichen 
Beratungsförsters. Bei forstrecht-
lichen Fragen oder Fragen zum 
Einsatz von Pflanzenschutzmitteln 
stehen Ihnen die Unteren Forstbe-
hörden der Landkreise und Kreis-
freien Städte zur Verfügung.

Ansprechpartner sind die ört-
lich zuständigen Revierleiter 
von Sachsenforst (https://www.
sbs.sachsen.de/foerstersuche/) 
oder die Untere Forstbehörde des 
Vogtlandkreises.

GEFAHR DURCH BORKENKÄFER 2019 –
Wälder sind dringend zu sanieren

GESETZLICHE NEUREGELUNGEN
für Immobilienmakler und
Wohnimmobilienverwalter

Durch das Gesetz zur Einführung 
einer Berufszulassungsregelung 
für gewerbliche Immobilienma-
kler und Wohnimmobilienver-
walter vom 17.10.2017 kommt es 
zum 01.08.2018 zu einer erneuten 
Änderung des § 34 c Gewerbeord-
nung (GewO). 
Die dort bisher geregelten Erlaub-
nispflichten werden um den 
Erlaubnistatbestand des Wohn- 
immobilienverwalters (§ 34 c Abs. 
1 Satz 1 Nr. 4 GewO) erweitert. 
Neu eingeführt wird die Erlaub-
nispflicht für Gewerbetreibende, 
die das gemeinschaftliche Eigen-
tum von Wohnungseigentümern 
oder für Dritte Mietverhältnisse 
über Wohnräume verwalten 
(Wohnimmobilienverwalter). Von 
besonderer Bedeutung ist die 
Übergangsregelung für Gewerbe-
treibende, die vor dem 01.08.2018 
Wohnimmobilien verwaltet haben 
und diese Tätigkeit nach dem 
01.08.2018 weiterhin ausüben 
wollen. Sie sind verpflichtet, bis 
zum 01.03.2019 eine Erlaubnis 
nach § 34 c Abs. 1 Satz 1 Nr. 4 GewO 
zu beantragen. Diese Frist sollte 
unbedingt beachtet werden, da 
Wohnimmobilienverwalter, die 

nach dem 01.03.2019 ohne Erlaub-
nis tätig sind, einen Ordnungswid-
rigkeitstatbestand erfüllen, der 
mit Bußgeld geahndet werden 
kann. Neu ist auch, dass Erlaub-
nisinhaber gem. § 34 c GewO, wel-
che als Immobilienmakler bzw. als 
Wohnimmobilienverwalter tätig 
sind, sich und ihre unmittelbar bei 
der erlaubnispflichtigen Tätigkeit 
mitwirkenden Beschäftigten in 
einem Umfang von 20 Stunden 
innerhalb eines Zeitraums von 
drei Jahren weiterzubilden haben. 
Die Weiterbildungsverpflichtung 
wird im § 34 c GewO und der Mak-
ler- und Bauträgerverordnung 
(MaBV) geregelt.

Anträge sowie nähere Infor-
mationen zum Erlaubnis-
verfahren erhalten Sie beim 
Landratsamt Vogtlandkreis, 
Ordnungsamt, SG Ordnungs- 
und Erlaubniswesen, Postplatz 
5, 08523 Plauen, bzw. über die 
Internetseite des Vogtlandkreises 
(www.vogtlandkreis.de).

Die Formulare zur Antragstellung 
stehen ab dem 01.08.2018 zur Ver-
fügung.
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
im elektronischen Amtsblatt des Vogtlandkreises

- Bekanntmachung für Staatsangehörige der übrigen Mitgliedstaaten der Europäischen 
Union (Unionsbürger) zur Wahl zum Europäischen Parlament in der Bundesrepublik 
Deutschland

- Öffentliche Bekanntmachung der Wahl zum Kreistag des Vogtlandkreises am 26. Mai 2019
- Auslagestellen für Unterstützungsunterschriften 
- Informationen zum Datenschutz  bei der Aufstellung von Wahlvorschlägen für die 

Kreistagswahl am 26. Mai 2019
- Amtliche Bekanntmachung des Vogtlandkreises als untere Naturschutzbehörde 

über die öffentliche Auslegung des Verordnungsentwurfes zur Neufestsetzung des 
Landschaftsschutzgebietes „Würschnitz- und Eisenbachgebiet“ in der Stadt Schöneck 
(Teile der Gemarkungen Gunzen, Eschenbach, Schöneck, Schilbach und Arnoldsgrün), 
der Gemeinde Mühlental (Teile der Gemarkungen Hermsgrün, Wohlbach, Saalig, Mari-
eney, Willitzgrün, Oberwürschnitz und Unterwürschnitz) und der Stadt Adorf (Teile der 
Gemarkung Leubetha)

- Amtliche Bekanntmachung des Vogtlandkreises als untere Naturschutzbehörde 
über die öffentliche Auslegung des Verordnungsentwurfes zur Neufestsetzung des 
Landschaftsschutzgebietes „Oberes Triebelbachtal - Saaleeinzugsgebiet“ in der Stadt 
Oelsnitz/V. (Teile der Gemarkungen Oberhermsgrün und Lauterbach), der Gemeinde 
Triebel (Teile der Gemarkungen Obertriebel, Untertriebel, Posseck, Sachsgrün und 
Gassenreuth), der Gemeinde Bösenbrunn (Teile der Gemarkungen Schönbrunn, 
Bösenbrunn, Burkhardtsgrün und Bobenneukirchen) und der Gemeinde Weischlitz 
(Teile der Gemarkungen Dröda und Pirk)

- Amtliche Bekanntmachung des Vogtlandkreises als untere Naturschutzbehörde 
über die öffentliche Auslegung des Verordnungsentwurfes zur Neufestsetzung des 
Landschaftsschutzgebietes „Talsperre Pirk – unteres Triebelbachtal“ in der Stadt 
Oelsnitz/V. (Teile der Gemarkungen Oelsnitz/V., Magwitz, Planschwitz, Raschau und 
Taltitz), der Gemeinde Bösenbrunn (Teile der Gemarkungen Bösenbrunn und Schön-
brunn) und der Gemeinde Weischlitz (Teile der Gemarkungen Dröda und Pirk) 

- Öffentliche Bekanntmachung des Umweltamtes des Landratsamtes Vogtlandkreis 
Widerruf des Verbotes zur Wasserentnahme

- Richtlinie zur Förderung der Kinder- und Jugendarbeit im Vogtlandkreis (FRL Jugend-
arbeit)

- Öffentliche Bekanntmachung des Rettungszweckverbandes „Südwestsachsen“
- Hinweis nach § 4 Absatz 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO)
- Bekanntmachung des Zweckverbandes Öffentlicher Personennahverkehr Vogtland 

über die öffentliche Auslegung der Haushaltssatzung
- Entsprechend der Sächsischen Gutachterausschussverordnung (SächsGAVO) vom 

15. November 2011 (Rechtsbereinigt mit Stand vom 31.08.2014) ist im Vogtlandkreis 
zum 1. Juli 2019 die Neubestellung des „Gutachterausschuss für Grundstückswerte im 
Vogtlandkreis“ durchzuführen.

- Offenlegung der Änderung von Daten des Liegenschaftskatasters
- Verordnung des Vogtlandkreises zur Neufestsetzung des Trinkwasserschutzgebietes 

Quellgebiet Fichtenwald für Pausa Schutzgebietsnummer T-5661695
- Verordnung des Vogtlandkreises zur Neufestsetzung des Trinkwasserschutzgebietes 

Quellgebiet Unterpirk für Pausa Schutzgebietsnummer T-5661696

Das elektronische Amtsblatt des Vogtlandkreises finden Sie unter www.vogtlandkreis.de/
Bekanntmachungen und kann auch in gedruckter Form im Dienstgebäude des Landrat-
samtes in Plauen, Postplatz 5, Zimmer 3.1.30 eingesehen und gegen Freiumschlag angefor-
dert werden. Rufen Sie uns bitte an, wenn Sie weitere Informationen zum elektronischen 
Amtsblatt wünschen. Die Pressestelle des Landratsamtes Vogtlandkreis erreichen Sie unter 
Telefon 03741 300-1045, Telefax: 03741 300-4004, E-Mail: presse@vogtlandkreis.de, 
Postanschrift: Postplatz 5, 08523 Plauen. 

Alles ist in Klingenthal in 
der Sparkasse Vogtland Arena 
für den Viessmann FIS Weltcup 
Nordische Kombination vom 
1. bis 3. Februar hergerichtet. 
Alles, was Rang und Namen hat, 
wird im Winterzweikampf in Klin-
genthal dabei sein.

Geplant sind für den 1. Feb-
ruar das Training und der pro-
visorische Wertungsdurchgang. 
Samstag und Sonntag stehen 
dann jeweils Einzelentscheidun-

gen im Zeitplan. Schnee war die 
große Herausforderung in den 
letzten Tagen der Vorbereitung. 
Durchschnittlich 50 Zentimeter 
hoch lag die weiße Pracht, teils 
verweht, auf den Zuschauertra-
versen und auf dem Anlaufturm.  
„Wir hatten schon mächtig mit 
dem Schnee zu kämpfen. Trotz-
dem konnten wir bei der Vor-
bereitung auf den Weltcup der 
Kombinierer den Zeitplan ein-
halten“, schätzt VSC-Geschäfts-
führer Alexander Ziron ein. Mit 

einer Schneefräse wird die weiße 
Pracht von den Traversen gebla-
sen, um für die Zuschauer Platz 
zu schaffen. Mit Schiebeschild 
am Traktor wird der Parkplatz 
vor dem Medienzelt vom Schnee 
befreit. Mit Schaufeln wird der 
Schnee von den Stufen und von 
der mit einer Plane abgedeck-
ten Anlaufspur geschoben. „Die 
vereiste Anlaufspur ist in gutem 
Zustand, die Aggregate laufen 
bestens, auch der Aufsprung-

hang ist präpariert, ebenso die 
2,5 Kilometer lange Loipe“, so 
Schanzenchef Sören Schröter. 
Die Fans in der Sparkasse Vogt-
land Arena werden für tolle Stim-
mung sorgen. Zunächst können 
sie erleben, wie die Kombinierer 
von der modernen Großschanze 
ins Tal schweben. Sprünge bis an 
140-Meter-Marke sind zu erwar-
ten. Danach wird der Auslauf 
ins Skistadion mit Start und Ziel 
für den Langlauf umgewandelt. 
Die 2-Kilometerstrecke an der 

modernen Großschanze gilt als 
eine der anspruchsvollsten welt-
weit und bietet dem Publikum 
beste Sicht auf den Kampf um 
die Podestplätze. Zum Saison-
höhepunkt werden Aktive aus 
insgesamt 13 Ländern um Welt-
cup-Punkte kämpfen.

Karten und Infos unter 
www.weltcup-klingenthal.de 
sowie im Eingangsgebäude der 
Sparkasse Vogtland Arena.

Jens Blei, Sören Schröter und Kai Lauckner (v. r.) schaufeln die 
Schneemassen vom Anlaufturm.  Foto: Brand-Aktuell

Die gesamte Weltspitze ist am Start

Vorläufiger Zeitplan Weltcup 
Nordische Kombination

Freitag, 01.02.2019
Offizielles Training und PCR 
15.30 Uhr, Einlass / 16.00 Uhr, 
Offizielles Sprungtraining 
/ 18.00 Uhr, Provisorischer 
Wettkampfdurchgang

Samstag, 02.02.2019 
Einzelwettbewerb Gundersen
10.45 Uhr, Einlass / 11.45 Uhr, 
Probedurchgang  / 12.55 Uhr, 
Sprungwettkampf / 15.00 Uhr, 
Lauf 5 x 2 km / Anschließend 
Siegerehrung im Schanzen-
auslauf

Sonntag, 03.02.2019
Einzelwettbewerb Gundersen
10.15 Uhr, Einlass / 11.00 Uhr, 
Probedurchgang / 12.15 Uhr, 
Sprungwettkampf / 15.00 
Uhr, Laufwettkampf 5 x 2 km 
/ Anschließend Siegerehrung 
im Schanzenauslauf
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Landrat Rolf Keil übergibt euregionale Präsidentschaft 
an böhmischen Bürgermeister Patrik Pizinger

Der Bürgermeister der böhmischen 
Stadt Chodov (Chodau), Patrik Pizinger, 
ist für die nächsten zwei Jahre der neue 
Gemeinsame Präsident der Euregio 
Egrensis (EE). Beim Treffen von Vertre-
tern aller drei Euregio Egrensis-Arbeits-
gemeinschaften (Böhmen, Bayern und 
Sachsen / Thüringen) im böhmischen 
Asch übergab der Landrat des Vogtland-
kreises und Präsident der EE Arbeitsge-
meinschaft Sachsen / Thüringen den 
Staffelstab turnusgemäß an den böhmi-
schen Vertreter.

Rolf Keil hatte den Vorsitz des trila-
teralen Verbunds die vergangenen zwei 
Jahre inne. Unabhängig davon bleibt 
Landrat Rolf Keil weiterhin Präsident der 
Euregio Egrensis Arbeitsgemeinschaft 
Sachsen / Thüringen.

In seinem Resümee ging Landrat Keil 
auf die wichtigsten Meilensteine dieser 
Zeit ein. So hatte man die gemeinsame 
grenzüberschreitende Zusammenarbeit 
der vergangenen Jahre weiter fortge-
setzt. Der aktuelle Kleinprojektefonds 
hat sich seit 2016 in der Region etabliert 
und die Fördermöglichkeiten für Begeg-

nungsmaßnahmen werden rege genutzt. 
Bereits im vergangenen Jahr hatte die EE 
unter seiner Federführung eine gemein-
same Resolution zur Kohäsionspolitik 
der Europäischen Union nach 2020 auf 
den Weg gebracht. Auch verwies er auf 
das 25-jährige Bestehen der EE im Jahr 
2018. Sowohl die Jahreskonferenz im 
Deutsch-deutschen Museum in Mödla-
reuth diesen April als auch die festliche 
Preisverleihung im Rittergut Schilbach.

Die Präsidentin der EE AG Bayern, 
Dr. Birgit Seelbinder, dankte Rolf Keil und 
unterstrich in diesem Zusammenhang: 
„Diese historischen Ereignisse hat die 
Euregio Egrensis ins Bewusstsein vie-
ler Bürger gerufen und für viele Bürger 
ist die Euregio Egrensis ein Stück näher 
gekommen.“

Der frisch gewählte Gemeinsame 
EE-Präsident Patrik Pizinger formu-
lierte als Hauptanliegen seiner Amtszeit 
sowohl die EE-Vorbereitungen auf die 
Anforderungen der Europäischen Union 
in Bezug auf die neue Förderperiode ab 
2020 als auch die weiterhin gute Zusam-
menarbeit in Europa. Obwohl schon viel 
erreicht sei, dürfe es keinen Stillstand 

geben. Er wolle die EE bewahren, Opfer 
ihrer Erfolge zu werden. Mit den Worten 
„Die 25-jährige Geschichte zeigt, dass 
die Wege vorbereitet sind und in den 

Gremien Personen vertreten sind, die 
den europäischen Gedanken tragen“ 
würdigte er das bisherige euregionale 
Wirken.

Der bisherige Gemeinsame Euregio Präsident Landrat Rolf Keil (l.), übergibt das Präsidenten-
amt an den neuen Repräsentanten des dreiseitigen grenzüberschreitenden Verbundes, 
Patrik Pizinger, Bürgermeister der böhmischen Gemeinde Chodov.  Foto: Steffen Schönicke

Agile Softwareentwicklung am BSZ Vogtland Zwischen Fackel, Fisch und Fledermaus 
– ein Jugendsommerlager

Mehr als 40 Prozent der IT-Vorhaben 
erfüllen zumindest teilweise nicht die 
Wünsche und Anforderungen der Auf-
traggeber. Jedes fünfte Projekt ist ein 
Totalausfall. So und ähnlich klingen die 
Ergebnisse fachspezifischer Studien. Doch 
wie der Vergeudung von Ressourcen und 
Personalkosten entgegensteuern?

Die Informatikgymnasiasten des 
Beruflichen Schulzentrums Vogtland woll-
ten wissen, wie es besser gehen kann und 
füllten erwartungsvoll den Vortragsraum 
im Schulteil Rodewisch, der sich auf Wirt-
schaft und Informatik spezialisiert hat. 
Angereist war als Dozent Marcel Braun, 
2008 selbst Absolvent des Rodewischer 
Informatikgymnasiums. Sein Thema: 
„Agile Softwareentwicklung“.  Sein Unter-
nehmen, TraceTronic aus Dresden. Es ent-
wickelt Software für deutsche Fahrzeug-
hersteller unter Verwendung der sehr 
flexiblen Entwicklungsmethodik SCRUM.

Die 16- bis 20-jährigen Gymnasiasten 
erfuhren an praktischen Beispielen, wie 
sich in der Wirtschaft Lernende Organi-
sationen, kurze Entwicklungszyklen und 
eine hohe Transparenz gegenüber den 
Auftraggebern bewähren und so Begeis-
terung bei Kunden und Entwicklern aus-
lösen. In einem Planspiel probierten die 
Abiturienten die neue Entwicklungsme-
thodik aus und hatten dabei nicht nur 
Aha-Effekte sondern auch ausgesprochen 
viel Spaß – eine bessere Motivation kann 
es für erfolgreiche Softwareentwicklung 
kaum geben.

Ehemalige Absolventen des beruf-
lichen Gymnasiums bereichern immer 
wieder die Ausbildung am BSZ Vogtland. 
Zum schon traditionellen Tag der offenen 
Tür am vergangenen Wochenende waren 
wieder viele mit vor Ort  und konnten so 
von ihren Erfahrungen in Studium und 
Beruf berichten.

Spannende Zeitreisen ins mittelal-
terliche Leben, Fackelwandern, Wasser- /
Fisch- und Fledermaustouren… das ist 
es, was die Teilnehmer des diesjährigen 
deutsch-tschechischen Jugendsommer-
lagers der EUREGIO EGRENSIS erwartet. 
Heuer geht’s ins Bayerische.

Stattfinden wird die gemeinsame 
Ferienwoche deutscher und tschechi-
scher Mädchen und Jungen vom 5. bis 
10. August 2019 in der Jugendherberge 
Burg Trausnitz im Oberpfälzer Landkreis 
Schwandorf.

Insgesamt stehen dreißig Plätze für 
die jungen Sachsen, Thüringer, Böhmen 
und Bayern zur Verfügung. Anmelden 
kann man sein Kind ab sofort.

Rund um den Schauplatz Burg Traus-
nitz bietet sich eine ganze Palette an 
Möglichkeiten, den Alltag im Mittelalter 
näher nachzuempfinden. So sind die 
‚jungen Ritter und Burgfräuleins‘ nicht 
nur auf Stippvisite durch die Burg einge-
laden. Ganz mittelalterlich warten Musik, 
Tanz und Fackelwandern, aber auch Expe-
ditionen in die Umgebung auf die jungen 
Entdecker: Eine Fledermaustour und ein 
Besuch des Oberpfälzer Freilandmu-
seums bei Nabburg. Wasserratten und 
Naturfreaks dürfen sich besonders auf 
eine Tour durch den Wasser-Fisch-Natur-
Park Wackelsdorf, einen Abenteuerspiel-
platz der besonderen Art, freuen.

So geht Ferienspaß auf naturnah- 
mittelalterlich. Gespickt mit Brotbacken 
und Lagerfeuergrillen ist sicher auch 
dieses Mal wieder für jeden Geschmack 

etwas dabei! Damit nach wie vor die Ver-
ständigung klappt, wird es erneut die 
beliebten täglichen deutschtschechi-
schen Sprachanimationen geben. So lässt 
sich auf spielerische Art der Einstieg ins 
Vokabular der Nachbarn erleichtern und 
deren Landeskunde vermitteln. 

Neben guter Laune und neuen 
Freundschaften bringen die allmorgend-
lichen Runden erste oder neue Kennt-
nisse über Nachbarsprache, -kultur und 
-mentalität der Leute von jenseits der 
Grenze. Die Kinder und Jugendlichen wer-
den wie immer von erfahrenen Betreu-
ern und geschulten Sprachanimateuren 
begleitet.

Anmelden kann man sein Kind ab 
sofort. Achtung! Begrenzte Teilneh-
merzahl – am besten anrufen. Auch 
kann man sich als Betreuer oder 
Sprachanimateur melden.

Kontakt für Jungen und Mädchen aus 
dem sächsisch-thüringischen Teil der 
Euregio Egrensis  (Vogtlandkreis, Erz-
gebirgskreis [Aue / Schwarzenberg], 
Saale-Orla-Kreis, Landkreis Greiz, 
Stadt Plauen)
im Alter von 11 bis 14 Jahren:
Telefon: 03741 128 6461
info@euregioegrensis.de

Anmeldeunterlagen zum Download 
www.euregioegrensis.de/de/projek-
te-euregio/jugend/jugendsommerlager 
Anmeldeschluss ist der 30. April 2019. 

Dozent Marcel Braun (r.) im Gespräch mit Gymnasiasten des BSZ Vogtland. Foto: BSZ Vogtland  
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Stimmzettel Vogtlandsportler 2018
Absender bitte in Druckschrift!

Name, Vorname   Unterschrift

Straße, Hausnummer  PLZ Wohnort

Frauen Männer Mannschaften

 Julia Dotzauer  Aram Aibyan  Frauen-Fußballmannschaft
 RFV Lengenfeld  Boxteam Oelsnitz  SG Jößnitz

 Michaela Ebert  Philipp Dressel-Putz  1. Männermannschaft Ringen
 VRT Plauen  SC Pauen06 / LATV Plauen  AV Germania Markneukirchen

 Saskia Höhn  Sebastian Hendel  1. Männermannschaft 
 BSV Plauen  LAV Reichenbach  Handball
     SV 04 Plauen-Oberlosa

 Brigitte Hoyer  Tim Kopp  1. Männermannschaft Schach
 KSV Plauen  VSC Klingenthal  SK König Plauen

 Mirjam Kuhn  Ronny Reimling  1. Mannschaft Wasserball      
 Vogtland Bike  Kraftsportfreunde Stöckigt  SVV Plauen

 Jenny Nowak  Franz Richter  M.-Staffel Flossenschwimmen
 BSP Klingenthal  AV Germania Markneukirchen  TC NEMO Plauen

 Elena Poschart  Michael Roth  Frauenmannschaft Volleyball
 TC NEMO Plauen        TSV „Vorwärts“ Mylau           FSV Reichenbach

 Jana Richter  Niklas Schießl  1. Mannschaft Judo
       LATV Plauen  JV Ippon Rodewisch  JV Ippon Rodewisch

 Bianca Schenker  Malte Striegler  1. Männermannschaft Fußball
 LAV Reichenbach  TC NEMO Plauen  SC Syrau

 Gina Spranger  Markus Werner  1. Mannschaft
 Boxteam Oelsnitz  Vogtland Bike  American Football
     Vogtland Rebels

ACHTUNG!
Einsendeschluss ist Montag, der 18. Februar 2019. Nur Originaltippscheine mit Unterschrift werden 
gewertet!  Ein Kreuz je Kategorie. Tippscheine des Kreisjournals bitte einsenden an:
Landratsamt Vogtlandkreis, Sachbereich Sport Postplatz 5, 08523 Plauen.

SPORTLER
2018

✁   ✁   ✁
Sportgala 2019 – 

Wahl der Sportler des 
Vogtlandes 2018 – Gewählt werden 

kann noch bis zum 17. Februar

Sport-Stiftung der Sparkasse Vogtland unterstützt mit 100.000 Euro den Vogtland-Sport  

Die Sportgala des Vogtlan-
des 2019 und damit verbunden 
die Wahl der Sportler des Jahres 
2018 findet am Samstag, den 
23. März 2019 in der Festhalle 
Plauen statt.

Für diesen sportkulturellen 
Höhepunkt des Jahres hat der 
Landrat des Vogtlandkreises, 
Rolf Keil, wieder sehr gern die 
Schirmherrschaft übernommen. 
Auf dieser Veranstaltung werden 
im Rahmen eines attraktiven 
Showprogramms in feierlicher 
Form die Vogtlandsportler und 
Mannschaften des Jahres 2018 
geehrt.

Die Ermittlung der Sieger 
und Platzierten in den Katego-
rien Sportlerin, Sportler und 
Mannschaften erfolgt durch 
das Votum einer Fachjury 
sowie mittels Stimmzettel in 
den regionalen Medien. Das 
Votum der Medienwahl (Tipp-
scheine)  fließt  dabei wieder 
mit einer höheren Wertigkeit in 
Höhe von zwei Dritteln in das 
Endergebnis der Sportlerwahl 
2018 ein. Die erreichten sport-
lichen Leistungen werden in 

den vogtländischen Medien im 
Wahlzeitraum vom 05. Januar 
bis 17. Februar 2019  ausführlich 
dargestellt. Der Stimmzettel zur 
Sportlerwahl 2018 im Vogtland 
wird neben der Internetwahl im 
Vogtlandradio und den vogtlän-
dischen Printmedien dabei auch 
in der Januarausgabe 2019 des 
Kreis-Journals Vogtland  abge-
druckt. 

Unbedingt zu beachten 
ist,  dass nur Originalstimm- 
zettel der vogtländischen 
Printmedien zur Sportlerwahl 
mit Unterschrift gewertet wer-
den.

Analog bisher werden im 
Vorfeld der Sportgala des Vogt-
landes in einer separaten Feier-
stunde am Mittwoch, den 13. März 
2019 in den Räumlichkeiten des 
Landratsamtes Vogtlandkreis, 30 
verdienstvolle, ehrenamtliche 
Sportfunktionäre aus den Verei-
nen und Verbänden von Landrat 
Rolf Keil und vom Präsidenten 
des Kreissportbundes Vogtland, 
Steffen Fugmann, für ihre lang-
jährigen Verdienste für den Sport 
im Vogtland geehrt. 

Das Vogtland ist eine begeis-
terte Sportregion. Vieles  lässt 
sich nicht alleine nur mit der 
Liebe zum Sport bewerkstelligen. 
Trainingsutensilien, Sportgeräte, 
Fahrten zu Wettkämpfen, Start-
gebühren und vieles mehr kostet 
Geld, was sich nicht aus den Ver-
einsbeiträgen alleine finanzieren 
lässt. 

Die Sport-Stiftung der Spar-
kasse Vogtland wurde initiiert, 
den Sport in der Region zu unter-
stützten, attraktiv zu halten und 
neben dem Breitensport auch 
den Leistungs-sport zu fördern.  

Auch in diesem Jahr unterstützte 
die Stiftung mit 100.000 Euro 
zahlreiche Projekte im Vogtland. 
Dabei ist es möglich, mit dem 
Kreissportbund als kompetenten 
und verlässlichen Partner, jähr-
lich die Vogtlandspiele Sommer 
oder Winter durchzuführen. Um 
den Nachwuchssport im Vogt-
land zu fördern, werden über den 
Förderverein Sporthilfe e. V. die 
Talentestützpunkte im Vogtland 
mit finanziellen Mitteln entspre-
chend gewürdigt sowie Regio-
naltrainer, die sich hauptamtlich 
um die Zukunftskader kümmern, 
unterstützt. Nicht zuletzt gibt es 

das Team Vogtland, in welches 20 
erfolgreiche Nachwuchssportler 
berufen und speziell über ihren 
Verein gefördert werden. 

 „Die Sport-Stiftung wie auch 
die Sparkasse Vogtland freuen 
sich über Bestleistungen unserer 
vogtländischen Sportler und sind 
begeistert, junge Talente direkt 
auf ihrem Weg zum Spitzensport 
zu begleiten,“ so Landrat Rolf 
Keil und Marko Mühlbauer, Vor-
sitzender des Vorstandes der 
Sparkasse Vogtland und Vorsit-
zender des Stiftungsvorstandes 
der Sport-Stiftung der Sparkas-
sen Vogtland übereinstimmend.

Große Freude beim Sport-Nachwuchs über die hohe Fördersumme.
 Foto: Sparkasse Vogtland  

Auch in diesem Jahr werden wieder die besten Sportler geehrt.
 Foto: Sportgala
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Kindeswohl steht im Vordergrund – der Soziale Dienst des Jugendamtes stellt sich vor
Immer wieder schockieren Medien-

berichte und Schlagzeilen über vernach-
lässigte, missbrauchte oder gar getötete 
Kinder die Gesellschaft. Und immer wieder 
werden in diesem Zusammenhang die Fra-
gen laut: Wo ist das Jugendamt, wenn es 
gebraucht wird? Warum hat es hier nicht 
eingegriffen? Wie kann es überhaupt so 
weit kommen? Dementgegen stehen zahl-
reiche Meinungen, Posts und Kommentare 
in sozialen Netzwerken und Foren, die den 
Jugendämtern willkürlichen Kinderklau 
und -handel vorwerfen. Berichte über 
grundlose Herausnahmen von Kindern, 
Unterbringungen in Kinderheimen und 
Sorgerechtsentzügen aus intakten, glück-
lichen Familien, können schon nach kurzer 
Suche im World Wide Web in breiter Masse 
gesichtet werden. Egal wie das Jugendamt 
agiert – in den Augen der Gesellschaft 
scheint es nie „richtig“ zu sein. Doch was 
genau beinhaltet die Arbeit der Mitarbei-
ter im Jugendamt? Wie und wann darf das 
Jugendamt agieren? Welche Schwierigkei-
ten und Grenzen behindern die tägliche 
Arbeit? Um diese Fragen zu beleuchten, 
möchte das Sachgebiet Sozialer Dienst 
des Jugendamtes Vogtlandkreis einen Ein-
blick in die tatsächliche Arbeit der Mitar-
beiter gewähren und lädt dazu ein, diesen 
Bericht zu verfolgen.

Welches Aufgabenspektrum

unterliegt dem Sozialen Dienst?

Das oberste Ziel der Sozialarbeiter des 
SD, ist die Sicherung des Wohlergehens 
von Kindern und Jugendlichen. Dabei gilt 
es, zwei Aspekte dieses Wohlergehens im 
Auge zu behalten: Zum einen die Siche-
rung von Leben und Gesundheit – durch 
die Wahrnehmung des Schutzauftrages 
gem. §8a SGB VIII und zum anderen die 
Sicherung der Entwicklung – durch die 
Bereitstellung individueller, passender 
Beratungs- und  Unterstützungsleistun-
gen.

Die genauen Aufgaben der Jugend-
hilfe ergeben sich aus dem §2 SGB VIII und 
beinhalten u.a.:

• Schutz von Kindern und Jugendlichen 
vor Gefahren für ihr Wohl

• Beratung und Unterstützung bei Erzie-
hungsproblemen

• Beratung und Gewährung Erzieheri-
scher Hilfen

• Förderung junger Menschen in ihrer 
individuellen und sozialen Entwick-
lung

• Vermeidung von Benachteiligung und 
Schaffung positiver Lebensbedingun-
gen

• Mitwirkung bei familiengerichtlichen 
Verfahren und Verfahren zur Adopti-
onsvermittlung

• Beratung der freien Träger der Jugend-
hilfe und Zusammenarbeit mit diesen

Das Jugendamt soll betroffenen 
Familien und jungen Menschen Wege 
zur Selbsthilfe aufzeigen und sie bei 
der Bewältigung von Erziehungs- und 
Umgangsproblemen unterstützen.

Um Kinder / Jugendliche / Familien / 
junge Menschen ganzheitlich unterstüt-
zen zu können, ist eine vernetzte Arbeit 
mit den Jugendhilfeträgern sowie anderen 
Institutionen notwendig. Auch im Rahmen 
des Kinderschutzes ist diese unabdingbar. 
Die Zusammenarbeit mit Schulen, Kin-
dergärten, Jugendzentren, Bereichen des 
Gesundheitssektors und anderen Behör-
den wie Polizei und Gericht sowie mit den 
freien Trägern der Jugendhilfe nehmen in 
der alltägliche Arbeit der SozialarbeiterIn-
nen eine zentrale Rolle ein und werden in 
gemeinsamen Fachaustauschen optimiert.

Hilfen und Unterstützungsleistungen 

des Jugendamtes

Eltern / Sorgeberechtigte sollen durch, 
im besten Fall frühzeitig involvierte Unter-
stützungsleistungen, befähigt und geför-
dert werden, ihrem eigenen Schutz-und 
Erziehungsauftrag gerecht werden zu 
können. Hilfe zur Selbsthilfe ist dabei das 
Kredo. 

Folgende Unterstützungsleistungen 
können neben der Beratung gemäß § 16 
SGB VIII durch den Sozialen Dienst geleis-
tet werden:

Im jeweiligen Einzelfall wird geprüft, 
ob und welcher Hilfebedarf vorliegt. In 
Zusammenarbeit werden entsprechende 
Entscheidungen zur Hilfe und zum Hilfe-
träger getroffen. 

Wann darf das Jugendamt eingreifen

Laut Artikel 6 Abs. 2 Satz 1 Grundgesetz 
sind die Erziehung und die Pflege der Kin-
der das natürliche Recht der Eltern und 
die ihnen zuvörderst obliegende Pflicht. 
Damit ist der Schutz des Kindes vor Gefah-

ren für sein Wohl die oberste Aufgaben 
der Eltern / Personensorgeberechtigten. 
Die staatliche Gewalt hat gemäß Artikel 
6 Abs. 2 Satz 2 Grundgesetz den Auftrag, 
über die Ausübung des Elternrechts und 
der damit verbundenen Fürsorgepflicht 
zu wachen (Garantenstellung). Daraus 
resultierend und gemäß § 2 SGB VIII sowie 
§ 1 Abs. 3 Nr. 3 SGB VIII hat das Jugendamt 
somit die Pflicht, das Wohl von Kindern 
und Jugendlichen zu sichern und Gefähr-
dungen abzuwenden, wenn die Eltern bzw. 
Personensorgeberechtigten selbst dazu 

nicht Willens oder nicht in der Lage sind. 
Wird das Familiengericht aufgrund einer 
Antragstellung gemäß § 1666 BGB in Ver-
bindung mit § 8a SGB VIII oder Anrufung 
gemäß § 50 SGB VIII durch das Jugendamt 
involviert, trifft das Gericht eine endgül-
tige Entscheidung zum Verbleib des Kin-
des / Jugendlichen zum Wohle dessen. Alle 
am Verfahren Beteiligten haben die Mög-
lichkeit, Stellung zu beziehen und werden 
gehört. Je nach Fall und Mitwirkung der 
Personensorgeberechtigten, entscheidet 
das Gericht darüber, in die elterliche Sorge 
einzugreifen oder nicht. Zwar kann gegen 
diesen Gerichtsbeschluss von Antrag-
steller, Antragsgegner oder Verfahrens-
beistand Widerspruch eingelegt werden, 
jedoch liegt auch dann die Entscheidung 
bei der höheren Gerichtsinstanz. Demzu-
folge kann es zu unterschiedlicher Ansicht 
zwischen JA und Gericht kommen.

Dies zeigt eine Grenze in der Arbeit 
der Jugendämter auf, da die Jugendämter, 
wie beschrieben, keinen Einfluss auf die 
Beschlussfassung haben.

Grenzen in der Arbeit

des Sozialen Dienstes

 Aufgrund fehlender Mitwirkung sei-
tens der Hilfeempfänger (z. B. Eltern oder 
des Jugendlichen selbst), fehlender Ein-
sicht bezüglich des Unterstützungsbedar-
fes, vorhandener Suchtproblematiken, 
psychischer oder geistiger Beeinträch-
tigungen, Sprachbarrieren oder unter-
schiedlicher Kulturen, kommen die Mitar-
beiterInnen des SD in der täglichen Arbeit 
unter anderem an Grenzen. Der Einsatz 
einer Hilfe benötigt die Mitwirkungsbe-
reitschaft sowie die Einsicht der Hilfeemp-
fänger, dass eine Unterstützung notwendig 
ist. Ist diese Einsicht nicht gegeben, und 
schätzen die MitarbeiterInnen des Sozia-
len Dienstes vor Ort auch keine Kindes-
wohlgefährdung gemäß § 8a SGB VIII ein, 
kann keine Hilfe auferlegt werden. 

Die Hilfen sind ein freiwilliges Ange-
bot. Personensorgeberechtigte haben 
gemäß § 27 SGB VIII einen Rechtsanspruch 
darauf. Lediglich durch die Antragstel-
lung der Personensorgeberechtigten ist 
eine Hilfegewährung gem. §§ 27ff SGB VIII 
möglich. Erhält das Jugendamt im speziel-
len Fall keine Hinweise durch involvierte 
Institutionen oder Personen aus dem 
Umfeld, sind den MitarbeiterInnen des 
Sozialen Dienstes die Hände gebunden. 
Erst wenn Hinweise auf eine mögliche Kin-
deswohlgefährdung bekannt werden und 
sich diese Hinweise bestätigen, kann das 
Jugendamt agieren. In diesem Fall würde, 
entsprechend der vorliegenden Gefähr-
dung, entweder eine Inobhutnahme 
gemäß § 42 SGB VIII oder eine Anrufung 
des Familiengerichtes gemäß § 50 SGB VIII 
erfolgen.

Fazit

Die gesellschaftliche Meinung, dass 
das Jugendamt nicht eingreife oder erst 
zu spät handle kann menschlich gesehen 
nachvollzogen werden. Doch wie aus-
führlich beschrieben wurde, sind dem 

Jugendamt an verschiedenen Stellen die 
Hände gebunden und ein sofortiges Ein-
greifen nur bedingt möglich. Das Eltern-
recht ist, wie bereits erwähnt, ein sehr 
hoch angebundenes und im Gesetz fest 
verankertes Recht und ein Eingriff in die-
ses nur in begründeten Akutfällen mög-
lich. Dementsprechend kann der Vorwurf 
der grundlosen Herausnahme von Kindern 
aus intakten Familien oder des willkürli-
chen Kinderklau und -handels widerlegt 
werden. 

Denn auch wenn in einem Fall immer 
wieder Meldungen an die Mitarbeite-
rInnen des Jugendamtes herangetragen 
werden, die Personensorgeberechtigten 
oder die Jugendlichen / jungen Men-
schen selbst aber keine Hilfe annehmen 
möchten und keine Gefahr für das Leib 
und Leben besteht bzw. keine erhöhte 
Entwicklungsgefahr vorliegt, kann seitens 
des Jugendamtes kein Eingreifen im Sinne 
einer Herausnahme von Kindern erfol-
gen. In diesen Fällen obliegt die Verant-
wortung im Rahmen ihres Sorgerechtes 
den Eltern. Alle SozialarbeiterInnen des 
Jugendamtes sind stets gewillt, eine dem 
Kindeswohl gerechte Lösung zu finden 
und, wenn nötig, eine passgenaue Hilfe-
form anzubieten. Notwendig ist hierbei 
die Mitwirkungsbereitschaft der Familien 
und des Umfeldes, um die Familie ganz-
heitlich unterstützen und festigen zu kön-
nen. Unterstützung aus dem Umfeld ist für 
jede Familie wichtig und wünschenswert. 
Ein gemeinsames Miteinander anstelle 
eines Gegeneinanders würde es den Fami-
lien sowie den SozialarbeiterInnen des 
Jugendamtes und sonstigen beteiligten 
Institutionen erleichtern. 

Die SozialarbeiterInnen sind angehal-
ten jeder eingegangenen Meldung nach-
zugehen und diese, unter anderem durch 
Hausbesuche und Recherchearbeiten, 
abzuprüfen. Aus diesem Grund ist es uns 
wichtig darauf hinzuweisen, abzuwägen, 
ob die Meldung, die dem Jugendamt zuge-
tragen werden soll, tatsächlich den Hin-
tergrund des Kinderschutzes besitzt oder 
eine dem Ärger geschuldete Behauptung 
darstellt. Während die SozialarbeiterIn-
nen dieser Meldung nachgehen und keine 
genannten Inhalte bestätigt werden kön-
nen, kann es in einer anderen Familie zu 
einer tatsächlichen Gefährdung kommen, 
welche dann erst zu einem späteren Zeit-
punkt abgeprüft werden kann.

Das Thema Kinderschutz muss ernst 
genommen werden. Möglichkeiten und 
Grenzen des Jugendamtes stehen nah 
beieinander und müssen von jedem Sozi-
alarbeiter täglich neu ausjongliert werden. 
Die Arbeit wird von jedem einzelnen Mit-
arbeiter des Sozialen Dienstes mit einem 
enorm hohen Engagement, viel Einfüh-
lungsvermögen und Herzblut tagtäglich 
bewältigt. Das Wohl eines jeden Kindes 
steht täglich, bei allen Handlungen und 
Eingriffen, an oberster Stelle. Hinschauen, 
unterstützen und eingreifen anstelle von 
wegschauen oder verurteilen, ein Ziel, 
welches gesellschaftliche Anerkennung 
finden sollte um dort, entsprechend des 
tatsächlichen Bedarfs helfen zu können, 
wo es wirklich notwendig ist.

Ambulante Hilfen Teilstationäre Hilfen Stationäre Hilfen
Familienpflege, 
Flexible Ambulante Einzelfallhilfe, 
Erziehungsberatung, 
Soziale Gruppenarbeit, 
Erziehungsbeistand, 
Sozialpädagogische Familienhilfe, 
Ambulante Eingliederungshilfe

Tagesgruppe Gemeinsame Wohnfor-
men für Väter / Mütter und 
Kinder, 
Begleitetes Jugendwohnen, 
Vollzeitpflege, 
Heimerziehung



7 Januar 2019 ANZEIGEN

Ihr regionaler viterma Fachbetrieb – Jens Barthel
Besuchen Sie unseren Schauraum nach tel. Vereinbarung: Friedensstraße 33  |  08468 Reichenbach

vogtland@viterma.com  |  Viele Referenzen und Bilder auf www.viterma.com

„Ich berate Sie gerne zu
barrierefreien Badlösungen.“

Ihr Badexperte, Jens Barthel

MASSGEFERTIGTE BADLÖSUNG IN 24 STUNDEN
WANNE RAUS – DUSCHE REIN

• MASSANFERTIGUNG
• EINFACHE REINIGUNG
• KURZE UMBAUZEITEN
• FIXPREISGARANTIE
• KOMPETENTE BERATUNG
• MEHR SICHERHEIT UND KOMFORT

vorher nachher

JETZT BERATUNGSTERMIN
VEREINBAREN!

TEL. 03765 799 49 50

Bereits

über 15.000

renovierte
Bäder

TEL. 03765 799 49 50

In der Halswirbelsäule und 
in den oberen Teilen der Brust-
wirbelsäule befindet sich ein 
Nervengeflecht, welches neben 
dem Nacken und den Schultern 
auch beide Arme, die Hände 
und Finger versorgt.

Von einem Halswirbel-
säulen-Syndrom oder Schul-
ter-Arm-Syndrom spricht man 
bei Schmerzen und Empfin-
dungs- und Bewegungsstö-
rungen im Bereich des Kopfes, 
Halses, Nackens, Schultergürtel 
und den oberen Extremitäten 
(Arme, Hände und Finger). 

Dabei können sich die 
Schmerzen auf den Halswirbel-
säulenbereich beschränken. 
Genauso können aber auch 
Kopfschmerzen, Hör-, Seh,- und 
Schluckstörungen, Übelkeit, 

Schwindel, Ohrgeräusche und 
das Gefühl von Druck hinter 
den Augen die Folge sein. Die 
Schmerzen können vom Nacken 
über die Schultern in Arme, 
Hände und Finger ausstrahlen, 
begleitet von Gefühlsstörun-
gen wie Brennen, Taubheits-
gefühlen und Kribbeln. Auch 
migräneartige Kopfschmerzen 
können durch Blockaden in der 
Halswirbelsäule ausgelöst wer-
den. Eine deutliche Bewegungs-
einschränkung (steifer Nacken) 
und Fehlhaltung der Halswir-
belsäule sind keine Seltenheit. 
Stress und einseitige Belastung 
können die Beschwerden ver-
stärken. 

Unabhängig von bisher fest-
gestelltem Verschleiß in der 
Halswirbelsäule, fand ich bei 

den meisten meiner Patienten 
Fehlstellungen und Blockaden 
in der Wirbelsäule, in denen 
ich die eigentliche Ursache der 
Probleme sehe. Meine Rücken- 
therapie zielt auf die Korrektur 

der festgestellten erworbenen 
Fehlstellungen und dem Lösen 
der Blockaden. Viele Patienten 
spüren schon direkt nach der 
Behandlung eine Erleichte- 
rung.

ANZEIGE

Heilkunde ChiroPraxis Lauterlein
Heilpraktiker Ingo Lauterlein  |  Telefon  0371 262 56 50  |  09113 Chemnitz  |  Straße  der Nationen 73 – 75  
E-Mail: mail@lauterlein.de  |  www.lauterlein.de I Sprechzeiten: Mo – Do 9 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr  |  Fr  9 – 12 Uhr I sowie nach Vereinbarung

HWS-Syndrom – Schmerz vom Nacken in Schultern & Arme, taube Hände 
und migräneartige Kopfschmerzen: Heilpraktiker Lauterlein 

über die typischen Beschwerden und wie diese behandelt werden können

Impulse durch die Fehlstellungen 
korrigiert werden können sind in 
meiner Praxis sanft und sicher.
 Fotos: Privat (2)
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Am 26. Mai 2019 findet die Wahl der Abgeordneten des 
Europäischen Parlaments aus der Bundesrepublik 
Deutschland statt. An dieser Wahl können Sie aktiv teil-
nehmen, wenn Sie am Wahltag 

 1. die Staatsangehörigkeit eines der übrigen Mitglieds-
staaten der Europäischen Union  besitzen, 

 
 2. das 18. Lebensjahr vollendet haben,

 3. seit mindestens drei Monaten in der Bundesrepublik 
Deutschland oder in den übrigen Mitgliedstaaten der 
Europäischen Union1) eine Wohnung innehaben oder 
sich mindestens seit dieser Zeit sonst gewöhnlich 
aufhalten (auf die Dreimonatsfrist wird ein aufeinan-
derfolgender Aufenthalt in den genannten Gebieten 
angerechnet),

 4. weder in der Bundesrepublik Deutschland noch in 
dem Mitgliedstaat der Europäischen Union, dessen 
Staatsangehörigkeit Sie besitzen, vom aktiven Wahl-
recht zum Europäischen Parlament ausgeschlossen 
sind,

 5. in ein Wählerverzeichnis in der Bundesrepublik 
Deutschland eingetragen sind. Die erstmalige Ein-
tragung erfolgt nur auf Antrag. Der Antrag ist auf 
einem Formblatt zu stellen; er soll bald nach dieser 
Bekanntmachung abgesandt werden.

  Einem Antrag, der erst nach dem 05. Mai 2019 (21. Tag 
vor der Wahl) bei der  zuständigen Gemeindebehörde 
eingeht, kann nicht mehr entsprochen werden (§ 17a 
Abs. 2 der Europawahlordnung).

  
  Sind Sie bereits aufgrund Ihres Antrages bei der 

Wahl am 13. Juni 1999 oder einer  späteren Wahl 
zum Europäischen Parlament in ein Wählerver-
zeichnis der Bundesrepublik Deutschland ein-
getragen worden, so ist ein erneuter Antrag nicht 
erforderlich. Die Eintragung erfolgt dann von Amts 
wegen, sofern die sonstigen wahlrechtlichen Vor-
aussetzungen vorliegen. Dies gilt nicht, wenn Sie 
bis zum oben angegebenen 21. Tag vor der Wahl 
gegenüber der zuständigen Gemeindebehörde auf 
einem Formblatt beantragen, nicht im Wählerver-
zeichnis geführt zu werden. Dieser Antrag gilt für 
alle künftigen Wahlen zum Europäischen Parlament, 
bis Sie erneut einen Antrag auf Eintragung in das 
Wählerverzeichnis stellen.

  Sind Sie bei früheren Wahlen (1979 bis 1994) in ein 
Wählerverzeichnis in der Bundesrepublik Deutsch-
land eingetragen worden, müssen Sie für eine Teil-
nahme an der Wahl einen erneuten Antrag auf Ein-
tragung in das Wählerverzeichnis stellen. 

  Nach einem Wegzug in das Ausland und erneutem 
Zuzug in die Bundesrepublik Deutschland ist ein 
erneuter Antrag auf Eintragung in das Wählerver-
zeichnis erforderlich. 

Antragsvordrucke (Formblätter) sowie informierende 
Merkblätter können bei den Gemeindebehörden in der 
Bundesrepublik Deutschland angefordert werden.

Für Ihre Teilnahme als Wahlbewerber ist u. a. Vorausset-
zung, dass Sie am Wahltag

 1. das 18. Lebensjahr vollendet haben,

 2. die Staatsangehörigkeit eines Mitgliedstaates der 
Europäischen Union besitzen,

 3. weder in der Bundesrepublik Deutschland noch in 
dem Mitgliedstaat der Europäischen Union, dem Sie 
angehören, von der Wählbarkeit ausgeschlossen sind.

Mit dem Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis 
oder mit den Wahlvorschlägen ist eine Versicherung an 
Eides statt abzugeben über das Vorliegen der o. g. Vor-
aussetzungen für die aktive oder passive Wahlteilnahme.

Plauen, den 03. Januar 2019

Panzert,
Kreiswahlleiterin 

1) Nicht zu berücksichtigen ist ein Aufenthalt im Vereinigten Königreich Großbritan-
nien und Nordirland nach  dem Zeitpunkt, ab dem nach Artikel 50 Absatz 3 EUV die 
Verträge dort keine Anwendung mehr finden.

BEKANNTMACHUNG
für Staatsangehörige der übrigen Mitgliedstaaten der Europäischen Union (Unionsbürger) zur Wahl zum Europäischen 

Parlament in der Bundesrepublik Deutschland

Am 26. Mai 2019 findet die Wahl zum Kreistag des Vogt-
landkreises statt. Im Vogtlandkreis werden 86 Kreisräte 
gewählt. Das Wahlgebiet wurde in 12 Wahlkreise mit fol-
genden Abgrenzungen unterteilt.

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 
der Wahl zum Kreistag des Vogtlandkreises am 26. Mai 2019

Wahlkreis 1 Stadt Pausa-Mühltroff, Gemeinde Rosen-
bach / Vogtl., Gemeinde Weischlitz 

Wahlkreis 2 Stadt Oelsnitz / Vogtl., Gemeinde 
Bösenbrunn, Gemeinde Eichigt, 
Gemeinde Triebel / Vogtl., Gemeinde 
Bergen, Gemeinde Theuma, Gemeinde 
Tirpersdorf, Gemeinde Werda

Wahlkreis 3 Stadt Adorf / Vogtl., Stadt Bad Elster, 
Gemeinde Bad Brambach, Stadt 
Schöneck / Vogtl., Gemeinde Mühlental

Wahlkreis 4 Stadt Klingenthal,  
Stadt Markneukirchen

Wahlkreis 5 Stadt Falkenstein / Vogtl., Gemeinde 
Grünbach, Gemeinde Neustadt / Vogtl., 
Gemeinde Muldenhammer, 
Gemeinde Ellefeld

Wahlkreis 6 Stadt Auerbach / Vogtl.
Wahlkreis 7 Stadt Rodewisch, Stadt Lengenfeld, 

Gemeinde Steinberg, Gemeinde Heins-
dorfergrund, Gemeinde Neumark

Wahlkreis 8 Stadt Reichenbach im Vogtland
Wahlkreis 9 Stadt Netzschkau, Gemeinde Limbach, 

Stadt Elsterberg, Stadt Treuen, Gemeinde 
Neuensalz, Gemeinde Pöhl

Wahlkreis 10 Stadt Plauen mit den Stadtteilen: Altstadt, 
Bahnhofsvorstadt, Dobenau, Neustadt, 
Obere Aue, Schlossberg, Hammertor-
vorstadt, Hofer Vorstadt, Meßbach, 
Thiergarten, Neundorfer Vorstadt mit 
Ausnahme der Alten Straßberger Str. 4, 8, 
8a und 8b,Teile des Stadtteils Reinsdorf 
mit den Adressen Hofer Landstraße 201 
– 209 (ungerade) und Teile des Stadtteils 
Südvorstadt mit den Adressen Hofer 
Landstraße 151, 169 – 175 (ungerade), 

Hiermit werden alle Parteien und Wählervereinigungen 
aufgefordert, Wahlvorschläge für die Kreistagswahl bei der 
Vorsitzenden des Kreiswahlausschusses unter folgender 
Adresse einzureichen:

Landratsamt Vogtlandkreis
Kreiswahlleiterin
Frau Cornelia Panzert
Zimmer 3.4.36
Postplatz 5
08523 Plauen

Die Wahlvorschläge können frühestens am Tag nach die-
ser Bekanntmachung und  spätestens am 21. März 2019, 
bis 18:00 Uhr bei der Vorsitzenden des Kreiswahlaus-

Wahlkreis 10 Meßbacher Straße 170, 172, 173, 174, 175, 176  
und Nach den drei Bergen 37b und 37c

Wahlkreis 11 Stadt Plauen mit den Stadtteilen: Hasel-
brunn, Reißig, Reißigwald mit Lochhaus, 
Jößnitz, Steinsdorf, Kauschwitz, Zwo-
schwitz, Röttis, Bärenstein, Siedlung 
Neundorf, Syratal, Neundorf, Straßberg, 
Reißiger Vorstadt mit Ausnahme der 
Reußenländer Str. 15, Teile des Stadtteils 
Neundorfer Vorstadt mit den Adressen 
Alte Straßberger Str. 4, 8, 8a und 8b 

Wahlkreis 12 Stadt Plauen mit den Stadtteilen: Prei-
ßelpöhl, Alt Chrieschwitz, Chrieschwitz, 
Großfriesen, Kleinfriesen, Reusa mit 
Sorga, Reichenbacher Vorstadt, Tausch-
witz, Oberlosa, Ostvorstadt, Stöckigt, 
Unterlosa,  Teil des Stadtteils Reißiger 
Vorstadt mit der Anschrift Reußenländer 
Str. 15, Stadtteil Reinsdorf mit Ausnahme 
der Adressen Hofer Landstraße 201 – 209 
(ungerade), Stadtteil Südvorstadt mit 
Ausnahme der Adressen Hofer Land-
straße 151, 169 – 175 (ungerade), Meßba-
cher Straße 170, 172, 173, 174, 175, 176  und 
Nach den drei Bergen 37b und 37c

schusses schriftlich eingereicht werden.
Vordrucke für das Wahlvorschlagsverfahren sind bei der 
Kreiswahlleiterin während der allgemeinen Öffnungszei-
ten des Landratsamtes erhältlich. 
Jede Partei und Wählervereinigung kann jeweils nur einen 
Wahlvorschlag pro Wahlkreis einreichen, dabei darf jeder 
Wahlvorschlag für die Wahl des Kreistages höchstens 11 
Bewerber beinhalten.
Die Wahlvorschläge sind unter Beachtung der gesetzlichen 
Vorschriften aufzustellen. Sie müssen den Bestimmungen 
über Inhalt und Form der §§ 6a bis 6c sowie 6e Kommu-
nalwahlgesetz (KomWG) und § 16 Kommunalwahlordnung 
(KomWO) entsprechen. Die in § 16 Abs. 3 KomWO genann-
ten Unterlagen sind den Wahlvorschlägen beizufügen.
Sich für den Kreistag bewerbende Unionsbürger haben bis 
zum Ende der Einreichungsfrist gegenüber der Vorsitzen-
den des Kreiswahlausschusses zusätzlich eine Versiche-
rung an Eides Statt nach § 6a Abs. 3 KomWG  abzugeben.
Jeder Wahlvorschlag einer Partei oder Wählervereinigung 
muss pro Wahlkreis mit mindestens 17 Unterstützungsun-
terschriften von Wahlberechtigten des Wahlkreises, die 
keine Bewerber des Wahlvorschlages sind und das Wahl-
recht besitzen, unterstützt werden.
Die Unterstützungsunterschrift ist durch den Wahlberech-
tigten bei der Gemeindeverwaltung, in deren Wählerver-
zeichnis er eingetragen ist, während der allgemeinen Öff-
nungszeiten der Verwaltung zu leisten. Die Auslegungsorte 
und die Öffnungszeiten der Verwaltungen können der bei-
gefügten Übersicht entnommen werden. 
Ein Wahlberechtigter kann nicht mehrere Wahlvorschläge 
für dieselbe Wahl unterstützen. Unterstützungsunterschrif-
ten können nach dem Einreichen des Wahlvorschlages bis 
spätestens 21. März 2019, 18:00 Uhr geleistet werden.
Ausgenommen von oben genannter Regelung sind Par-
teien oder mitgliedschaftlich organisierte Wählervereini-
gungen, die aufgrund eigenen Wahlvorschlags im Sächsi-
schen Landtag vertreten sind oder seit der letzten Wahl 
im Kreistag vertreten sind. 
Gleiches gilt für den Wahlvorschlag einer nicht mitglied-
schaftlich organisierten Wählervereinigung, wenn er von 
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Stadt/Gemeinde Auslegestelle Unterstützungsverzeichnis Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag
Adorf/Vogtl. Stadtverwaltung Adorf/Vogtl., Einwohnermeldeamt, (Rathaus Erdgeschoss), Markt 1, 

08626 Adorf/Vogtl.
geschlossen 9:00-12:00 

13:00-18:00
geschlossen 9:00-12:00 

13:00-16:00
9:00-12:00

Auerbach/Vogtl. Stadtverwaltung Auerbach/Vogtl., Bürgerbüro/Einwohnermeldeamt, 
Außenstelle Schulstraße 1, 08209 Auerbach/Vogtl.

9:00-12:00 9:00-12:00 
13:00-18:00

geschlossen 9:00-12:00 
13:00-16:00

9:00-12:00

Bad Brambach Gemeindeverwaltung Bad Brambach, Erdgeschoss, Zimmer 2, Adorfer Str. 1,  
08648 Bad Brambach

9:00-12:00 
13:00-15:00

9:00-12:00 
13:00-18:00

9:00-12:00 
13:00-15:00

9:00-12:00 
13:00-15:00

9:00-12:00

Bad Elster Stadtverwaltung Bad Elster, Zimmer 25, Kirchplatz 1, 08645 Bad Elster 9:00-12:00 9:00-12:00 
13:00-18:00

geschlossen 13:00-15:30 9:00-12:00

Ellefeld Gemeindeverwaltung Ellefeld, Einwohnermeldeamt, Zimmer 2, Hauptstraße 21, 
08236 Ellefeld

geschlossen 9:00-12:00 
13:00-16:00

9:00-12:00 9:00-12:00 
13:00-18:00

9:00-12:00

Elsterberg Stadtverwaltung Elsterberg, Zimmer 3, Marktplatz 1, 07985 Elsterberg 9:00-12:00 9:00-12:00 
13:00-16:30

9:00-12:00 9:00-12:00 
13:00-18:00

9:00-12:00

Falkenstein/
Vogtl.

Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl. ,Einwohnermeldeamt, Zimmer 104, Willy-Rudert-Platz 1, 
08223 Falkenstein/Vogtl.

9:00-16:00 9:00-18:00 9:00-16:00 9:00-18:00 9:00-14:00

Klingenthal Stadtverwaltung Klingenthal ,Einwohnermeldeamt, Zimmer 102, Kirchstraße 14, 
08248 Klingenthal

geschlossen 13:00-18:00 9:00-12:00 13:00-16:00 9:00-12:00

Lengenfeld Stadtverwaltung Lengenfeld,  Einwohnermeldeamt, Erdgeschoss rechts, Zimmer 104, 
Hauptstraße 1,  08485 Lengenfeld 

9:00-12:00 9:00-12:00 
13:00-18:00

geschlossen 9:00-12:00 
13:00-16:30

9:00-12:00

Markneukirchen Stadtverwaltung Markneukirchen, Einwohnermeldeamt, Zimmer 28, Am Rathaus 2,  
08258 Markneukirchen

13:00-15:00 9:00-12:00 
13:00-18:00

geschlossen 9:00-12:00 
13:00-15:00

9:00-12:00

Muldenhammer Gemeindeverwaltung Muldenhammer, Einwohnermeldeamt, 1. Obergeschoss, Zimmer 4, 
Klingenthaler Str. 29, 08262 Muldenhammer

geschlossen 8:00-12:00 
13:00-16:00

geschlossen 8:00-12:00 
13:00-18:00

8:00-12:00

Netzschkau Stadtverwaltung Netzschkau, Einwohnermeldeamt, Zimmer 14, Markt 12, 08491 Netzschkau 9:00-12:00 
13:00-16:00

9:00-12:00 
13:00-18:00

geschlossen 9:00-12:00 
13:00-17:00

9:00-12:00

Neumark Gemeindeverwaltung Neumark, Bürgerbüro, Einwohnermeldeamt, Markt 3, 08496 Neumark 9:00-12:00 
13:00-16:00

9:00-12:00 
13:00-16:00

geschlossen 9:00-12:00 
13:00-18:00

9:00-12:00

Oelsnitz/Vogtl. Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., Zimmer 1.08, Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl. 9:00-12:00 9:00-12:00 
13:00-18:00

geschlossen 9:00-12:00 
13:00-16:00

9:00-12:00

Pausa-Mühltroff Stadtverwaltung Pausa-Mühltroff, Einwohnermeldeamt, Zimmer 03 (barrierefrei),  
Neumarkt 1, 07952 Pausa-Mühltroff

14:00-16:00 9:00-12:00 
14:00-18:00

geschlossen 9:00-12:00 9:00-12:00

Plauen Stadtverwaltung Plauen, Außenstelle, Fachgebiet Pass- und Meldewesen, 2. Etage (barriere-
frei), Rathausstraße 5, 08523 Plauen

9:00-13:00 9:00-18:00 geschlossen 9:00-17:00 9:00-12:00 9:00-12:00

Pöhl Gemeindeverwaltung Pöhl, Zimmer 23, Jocketa – Kurze Straße 5, 08543 Pöhl geschlossen 9:00-12:00 
13:00-17:30

geschlossen 9:00-12:00 
13:00-17:00

geschlossen

Reichenbach im 
Vogtland

Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, Bürgerbüro, Markt 7, 08468 Reichenbach im 
Vogtland

9:00-16:00 9:00-18:00 9:00-16:00 9:00-18:00 9:00-13:00 9:00-12:00

Rodewisch Stadtverwaltung Rodewisch, Einwohnermeldeamt, Wernesgrüner Straße 32, 
08228 Rodewisch

13:00-16:00 9:00-12:00 
13:00-18:00

geschlossen 9:00-12:00 
13:00-16:00

9:00-12:00

Rosenbach/
Vogtl.

Gemeindeverwaltung Rosenbach/Vogtl., Einwohnermeldeamt, Zimmer 24,  
Bernsgrüner Straße 18, 08539 Rosenbach/Vogtl.

9:00-12:00 
13:00-15:00

9:00-12:00 
13:00-18:00

geschlossen 9:00-12:00 
13:00-15:00

geschlossen

Schöneck/Vogtl. Stadtverwaltung Schöneck/Vogtl., Einwohnermeldeamt, Zimmer 12, Sonnenwirbel 3, 
08261 Schöneck/Vogtl.

geschlossen 9:00-12:00 
13:00-18:00

geschlossen 9:00-12:00 
13:00-16:00

geschlossen

Steinberg Gemeindeverwaltung Steinberg, Einwohnermeldeamt, Am Bahnhof 3 ,08237 Steinberg geschlossen 9:00-12:00 
13:00-16:00

geschlossen 9:00-12:00 
13:00-18:00

geschlossen 9:00-12:00 
(nur 02. Februar 
+ 02. März 2019)

Treuen Stadtverwaltung Treuen, Einwohnermeldeamt, Zimmer 12 und 13, Markt 7, 08233 Treuen 9:00-12:00 9:00-12:00 
13:00-18:00

geschlossen 9:00-12:00 
13:00-18:00

9:00-12:00

Weischlitz Gemeindeverwaltung Weischlitz, Einwohnermeldeamt, Zimmer A1.03., Am Alten Gut 3, 
08538 Weischlitz

geschlossen 9:00-12:00 
13:00-16:00

geschlossen 9:00-12:00 
13:00-18:00

9:00-12:00

Verwaltungsver-
band Jägerswald

Verwaltungsverband Jägerswald, Einwohnermeldeamt, 2. Etage, Hauptstr. 41, 
08606 Tirpersdorf

9:00-11:00 9:00-12:00 
14:00-16:00

geschlossen 9:00-12:00 
14:00-18:00

7:00-11:30

Abweichend von den o. g. Öffnungszeiten können die Unterstützungsunterschriften am 21. März 2019 in allen Städten / Gemeinden und dem Verwaltungsverband bis 
18:00 Uhr geleistet werden.

INFORMATIONEN ZUM DATENSCHUTZ 
bei der Aufstellung von Wahlvorschlägen für die Kreistagswahl am 26. Mai 2019

Indem die Wahlbewerber im Rahmen der Aufstellungs-
versammlung dem Versammlungsleiter die für die 
Erstellung des Wahlvorschlags (Anlage 16 zur Kommu-
nalwahlordnung) notwendigen personenbezogenen 
Daten mitteilen, die Zustimmungserklärung (Anlage 17 
zur Kommunalwahlordnung) und – soweit sie Bürger 
anderer Mitgliedsstaaten der Europäischen Union sind 
– eine Versicherung an Eides statt gemäß § 6a Absatz 3 
des Kommunalwahlgesetzes abgeben, entstehen für die 
den Wahlvorschlag aufstellende Partei bzw. Wählerver-

einigung aktive datenschutzrechtliche Hinweispflichten 
nach Artikel 13 der Datenschutz-Grundverordnung. Es 
wird empfohlen, dem Wahlbewerber im Rahmen der 
Aufstellungsversammlung ein standardisiertes Merk-
blatt entsprechend dem Musterformular 1 unter

http://www.datenschutzrecht.sachsen.de/
Informationspflichten.html

auszuhändigen. Dabei ist darauf hinzuweisen, dass die 

Zustimmungserklärung trotz einer eventuellen daten-
schutzrechtlichen Geltendmachung der Berichtigung 
und Löschung materiell-rechtlich weiter gültig bleibt 
(§ 6a Absatz 2 Satz 2 KomWG).

Plauen, den 21. Januar 2019

Rolf Keil
Landrat

der Mehrheit der für die Wählervereinigung Gewählten, 
die dem Kreistag zum Zeitpunkt der Einreichung angehö-
ren, unterschrieben ist. 
Gemäß § 17 Abs. 3 KomWO haben Wahlberechtigte, die 
infolge Krankheit oder ihres körperlichen Zustandes die 
Unterzeichnung durch Erklärung vor einem Beauftragten 

der Verwaltung ersetzen wollen, dies bei der Vorsitzenden 
des Kreiswahlausschusses spätestens am 14. März 2019 
schriftlich zu beantragen; dabei sind die Hinderungs-
gründe glaubhaft zu machen.
Am 26. Mai 2019 findet ebenfalls die Wahl zum Europäi-
schen Parlament statt. Die Wahlen werden nach § 57 Abs. 2 

KomWG mit der Kreistagswahl organisatorisch verbunden.

Plauen, den 07. Januar 2019

Rolf Keil
Landrat
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Volksbank Vogtland eG blickt auf erfolgreiches Jahr zurück   

„Ich kann es – Vereinbarkeit 
Familie und Beruf“ – 

ein Infotag des Jobcenters  

Tagesförderstätte der Lebenshilfe Plauen 
startet mit neuer Einrichtung durch  

Rund 200 Gäste folgten der 
Einladung der Volksbank Vogt-
land eG zum Jahresempfang 2019.

Vorstandsmitglied der Volks-
bank Vogtland eG, Andreas Host-
alka, gab den Anwesenden einen 
kurzen Jahresrückblick auf das 
Geschäftsjahr 2018 der Volksbank 
Vogtland eG.

Ein Blick zurück in das Jahr 
2018, heißt ein Blick zurück zu 
dem Gründungsvater des Genos-
senschaftsgedankens Friedrich 
Wilhelm Raiffeisen. Er hätte 2018 
seinen 200. Geburtstag gefeiert. 
Vor diesem Hintergrund lobten 
die deutschen Genossenschafts-
banken für 2018 das Raiffei-
sen-Jahr aus. „Das Geschäftsmo-
dell der Volksbank Vogtland 
basiert auf Vertrauen, auf Ver-
trauen, das Sie uns als unsere 
geschätzten Kunden entgegen-
bringen.“, so Vorstandsmitglied 
Andreas Hostalka. Auch in der 
fortwährenden Niedrigzinsphase 
erweist sich das werte- und kun-
denorientierte Geschäftsmodell 
als robust und zukunftsorientiert. 

Die verwalteten Kunde-
neinlagen stiegen um 2,9 % und 

belaufen sich zum 31.12.2018 auf 
664 Mio. Euro. Im Kreditgeschäft 
wurde eine Steigerung von 6,2 % 
erreicht. Damit konnte die heimi-
sche Wirtschaft mit einem Neu-
kreditvolumen von ca. 57 Mio. 
Euro unterstützt werden. Mit der 
Bestätigung des Jahresabschlus-
ses 2018 durch die Vertreterver-
sammlung wird es möglich sein, 
die Eigenkapitalpositionen der 
Genossenschaftsbank weiter 
zu stärken. Damit gewährleis-
tet die Volksbank Vogtland eG 
auch zukünftig ein verlässlicher 
Partner unserer Mitglieder und 
Kunden, vor allem aber der 
mittelständischen Wirtschaft 
zu sein. Das regionale Kreditin-
stitut zählt aktuell über 9.000 
Mitglieder, die mehr als 10 Mio. 
Euro Eigenkapital zur Verfügung 
stellen und damit ein solides 
Fundament darstellen. Trotz der 
Herausforderungen der zahlrei-
chen Meldepflichten und der 
Belastungen durch Fachkräfte-
mangel stellt sich die Volksbank 
Vogtland eG der gesellschaft-
lichen Verantwortung. Im Rah-
men der genossenschaftlichen 
Idee steht die Genossenschafts- 

bank für Werte wie Solidarität, 
Fairness, Partnerschaftlichkeit, 
Hilfe zur Selbsthilfe und die 
Nähe und Förderung unserer 
Mitglieder und Kunden. Insge-
samt konnten im Jahr 2018 Ver-
eine und die vielfältigsten am 
Gemeinwohl orientierten Pro-
jekte mit Spenden- und Spon-

sorenbeiträgen von insgesamt 
80.000 € unterstützt werden. 
Die Schecks wurden nicht nur an 
Sportvereine, sondern ebenso 
an Vereine, die sich der Kul-
tur und der Kunst widmen, wie 
der Kunstverein, das Vogtland-
museum, das Theater Plauen 
– Zwickau und die e.o. Plauen 

Gesellschaft ausgegeben. 

Die Ausschreibungen zu den 
Sternen des Sports sind im Früh-
jahr 2018 wieder an die vogtländi-
schen Vereine gegangen. 31 Vereine 
haben ihre Projekte eingereicht 
und haben sich für das gesell-
schaftliche Engagement belohnt. 

Menschen nach der Pflege- 
oder Familienpause für den 
Wiedereinstieg in das Arbeits- 
leben Mut machen und gleich-
zeitig auch einen Überblick 
über die regionale Vielfalt der 
Unterstützungsangebote und 
Netzwerke für diesen Wieder-
einstieg geben – das ist das 
Ziel des am 08.03.2019 nunmehr 
bereits zum 7. Mal stattfinden-
den Informationstages rund 
um das Thema „Vereinbarkeit 
Familie und Beruf“, organisiert 
durch das Jobcenter Vogtland 
gemeinsam mit dem Landrat-
samt Vogtlandkreis, der Agen-
tur für Arbeit Plauen sowie Bil-
dungsträgern und Vereinen der 
Region. 

Der berufliche Werdegang 
Alleinerziehender wird oft durch 
die Erziehung der Kinder oder 
durch die Pflege von Angehöri-
gen unterbrochen. In der Folge 
fehlen Berufserfahrung oder 
Berufsabschluss. Rund 42 % 
der im Monat September 2018 
gemeldeten 424 alleinerziehen-
den Arbeitslosen hatten keine 
abgeschlossene Berufsausbil-
dung aufzuweisen. 

Vor allem die mit einer 
Arbeitsaufnahme im Zusam-
menhang stehenden familiären 
Veränderungen und organi-
satorischen Notwendigkeiten 
stellen für den Personenkreis 
der Alleinerziehenden oft eine 
Hürde dar. Der Wiedereinstieg 
ins Berufsleben bedeutet nicht 
nur die Notwenigkeit berufliche 
Kenntnisse zu aktualisieren, 
sondern auch eine Neuorgani-
sation des familiären Bereiches 
vorzunehmen. 

Die am 08.03.2019 geplante 
Veranstaltung des Jobcenters 
Vogtland bietet allen Interes-
sierten u. a. zu den Themen Kin-
derbetreuung, Pflege, Vollmacht 
und Betreuung, Förderungen aus 
dem Bildungs- und Teilhabe-
paket, Gesundheitsprävention 
sowie Mobilität mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln ein umfassen-
des Beratungsangebot. Mög-
lichkeiten der beruflichen Qua-
lifizierung einschließlich des 
Erwerbs eines Berufsabschlus-
ses, regionale Unterstützungs-
angebote und Netzwerke sind 
weitere Themen dieses Infor-
mationstages. 

Unter der Trägerschaft der 
Lebenshilfe Plauen öffnete eine 
neue Einrichtung für Menschen 
mit Behinderung mit einer Kapa-
zität von 24 Plätzen ihre Pforten. 

In der neu errichteten 
Tagesförderstätte erhalten auch 
schwerstmehrfachbehinderte 
Menschen die Möglichkeit, unter 
Berücksichtigung ihrer ganz 
individuellen Bedürfnisse und 
Fähigkeiten, sowohl eine Teil-
habe am Arbeitsleben als auch 
am Leben in der Gesellschaft. Die 
Eröffnung dieser neuen innova-
tiven Einrichtung symbolisiert 
Zukunft, Aktivität und Fortschritt. 
An dieser Stelle möchte die Land-
kreisverwaltung an den Träger 
Lebenshilfe Plauen gGmbH, ins-

besondere dem Geschäftsführer 
Herrn Dr. Dietrich Kazmierzak und 
an all diejenigen, die dazu beige-
tragen haben, dass dieses Vorha-
ben auf den Weg gebracht wurde, 
unseren allerherzlichsten Dank 
aussprechen. Die Lebenshilfe 
Plauen gGmbH übernimmt seit 
vielen Jahren mit hoher Verant-
wortung soziale Aufgaben und ist 
für den Vogtlandkreis ein unver-
zichtbarer Mitgestalter einer 
sozial gerechten Gesellschaft.  
Dr. Kazmierzak hat durch die 
Liebe und Zuwendung zu den 
Menschen, die das Leben 
benachteiligt hat und besondere 
Fürsorge benötigen, im Vogt-
landkreis Hervorragendes geleis-
tet. Durch sein unermüdliches 
Engagement bei der Entwicklung 

eines engen Netzes alltags- und 
sozialer Leistungsangebote, hat 
er die Lebenssituation, beson-
ders die der Menschen mit einem 
Handicap erheblich verbessert 
und zu eigenverantwortlichen 
und selbstbestimmten Lebens-
formen verholfen. Alle vorange-
gangen Projekte, wie zum Beispiel 
der Werkstätten- und Wohnver-
bund, das integrative Bildungs-
werk, das Kompetenzzentrum 
für Arbeit und berufliche Reha-
bilitation oder das Frühförder- & 
Behandlungszentrum sind sicht-
bare Beispiele eines stets mit 
Umsicht handelnden Geschäfts-
führers. Dieses Engagement 
verdient unsere außerordentli-
che Wertschätzung und Hoch-
achtung. Von Beginn an ist das 
Zusammenwirken zwischen der 
Lebenshilfe Plauen gGmbH und 
dem Landratsamt Vogtlandkreis 
von gegenseitigen Vertrauen und 
Verständnis geprägt. 

Durch den Vogtlandkreis 
erfolgte eine Mitfinanzierung 
des Projektes entsprechend der 
Förderrichtlinie des Sächsischen 
Staatsministeriums für Soziales, 
Gesundheit, Jugend und Familie 
zur investiven Förderung von Ein-
richtungen der Behindertenhilfe.

Höhepunkt des Abends war die musikalische Darbietung von Nico Müller. Der vogtländische Künstler 
stellte seine neue CD vor.  Foto: Volksbank Vogtland

Geschäftsführer Dr. Dietrich Kazmierzak vor seiner neuen Einrichtung. 
 Foto: Landratsamt 
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Hauptsitz Plauen
Qi Gong –
Aktivierung der Lebenskraft
05.02.19 10 x  17.15 59,00 €
Englisch Anfänger
06.02.19  17 x  17.00  102,00 €
Französisch Anfänger
07.02.19  17 x  17.00  102,00 €
Französisch für den Urlaub
07.02.19  15 x  10.45  75,00 €
Deutsch als Zweitsprache
11.02.19 15 x 18.00 90,00 €
Öffentlich Reden und Wirken
13.02.19 5 x 17.30 45,00 €
Sächsische Regionalküche
13.02.19 1 x 18.00 27,00 €
Plauen unter Tage erleben
20.02.19 6 x 17.00 45,00 €
Italienisch Anfänger
20.02.19 17 x 18.45 102,00 €

Excel
25.02.19 7 x 17.00 112,00 €
Englisch am Vormittag Anfänger
28.02.19 17 x 10.45 85,00 €
Hatha Yoga Anfänger
04.03.19 10 x 19.00 59,00 €
Fotografi e Fortgeschrittene
05.03.19 10 x 18.00 84,00 €
Spanisch Anfänger
05.03.19 15 x 17.00 90,00 €
Aerobic, Kräftigung, Faszientraining 
und Entspannung
05.03.19 12 x 18.15 45,00 €
Kick-Box-Aerobic
06.03.19 12 x 18.45 45,00 €
Krav Maga Anfänger
13.03.19 10 x 18.30 59,00 €

Mit Kräutern durch das Frühjahr
13.03.19 5 x 17.00 45,00 €
Kohleausstieg statt Klimakrise
14.03.19 1 x 19.00 -
Indische Küche - Ostermenü
18.03.19 1 x 18.00 21,00 €
Golden Girls & Boys – Fit auf dem 
Stuhl
19.03.19 12 x 10.00 45,00 €
Word
04.04.19 7 x 17.00 112,00 €
GOOGLE – Nutzen Sie die Vielfalt
09.04.19 3 x 09.00 40,00 €

Geschäftsstelle Klingenthal
Spanisch Anfänger
05.02.19 15 x 18.00 90,00 €

Latein Grundkurs
12.03.19 15 x 18.15 90,00 €
Tanzen junggebliebene Anfänger
18.03.19 6 x 18.30 36,00 €

Geschäftsstelle Oelsnitz
Gymnastik mit Senioren
31.01.19 10 x 10.00 42,00 €
Computergrundkurs
05.02.19 10 x 16.30 120,00 €
Zimmergarten für jedes Haus
20.02.19 5 x 17.30 30,00 €

Geschäftsstelle Reichenbach
Wahrheiten und Mythen
der Alltagspsychologie
31.01.19 8 x 19.00 60,00 €

Pilates
07.02.19 15 x 19.15 90,00 €
Geselliger Tanz
14.02.19 10 x 15.00 60,00 €
Die deutsche Rechtschreibung
07.03.19 10 x 17.30 30,00 €
Spanisch Grundkurs
07.03.19 15 x 16.00 75,00 €

Geschäftsstelle Rodewisch
Computergrundkurs
01.02.19 8 x 18.00 128,00 €
Zumba-Fitness
12.02.19 9x 19:30 42,00 €
Gitarre für leicht Fortgeschrittene
06.02.19 12 x 17.15 80,00 €
Hatha-Yoga für Einsteiger
06.03.19 10 x 19.15 60,00 €
Nähkurs für Einsteiger
15.03.19 4 x 15.00 45,00 €

Unser komplettes Kursangebot sowie weitere Fremdsprachenkurse unterschiedlicher Niveaustufen fi nden Sie unter
www.vhs-vogtland.de

Lassen Sie sich beraten! Telefon: 03741 224425, Volkshochschule Vogtland, Stresemannstraße 92, 08527 Plauen

Wir beraten
Sie gern!
Tel. 03741

224425

Verschenken
Sie Bildung
mit einem

Gutschein der
VHS!

KÖNIGSKINDER

DIE ZAUBERFLÖTE

OPER VON ENGELBERT 
HUMPERDINCK

OPER VON WOLFGANG 
AMADEUS MOZART

EIN SOMMER-
NACHTSTRAUM

DREI SCHWESTERN

BALLETT VON
ANNETT GÖHRE 
NACH WILLIAM SHAKESPEARE

SCHAUSPIEL VON ANTON TSCHECHOW

09.02.
19.30 Uhr
Premiere
VOGTLAND
THEATER

03.02.
18.00 Uhr
VOGTLAND
THEATER

10.02.
18.00 Uhr
VOGTLAND
THEATER

www.theater-plauen-zwickau.de

entgegen. Anzeigenschluss ist der 11. Februar 2019.

Werben im Kreis-Journal
Gern nehmen wir Ihre Anzeigenplanung für das Amtsblatt des Vogtlandkreises unter Telefon:

03741 408-25116 
Frau Fritsche

03741 408-25115 
Frau Thum

03741 408-25112 
Frau Würfel

03765 5595-25511 
Herr Zainsler

03744 8276-25220 
Herr Schlage 
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TOTAL Mineralöl GmbH

Der Held zu jeder 
Jahreszeit gutes Heizöl 
für Sie bereit.

Ihr Heizöl-Team Hof

heizt effi zienter
schont die Anlage

thermoplus

Telefon: 09281-7 16 20 oder 
gebührenfrei: 0800-11 34 110
www.heizoel.total.de

Weitere 
interessante

Informationen 
erhalten Sie 

unter:

www.
vogtlandkreis.de

Das nächste 
Kreis-Journal 
erscheint am

27. Februar 
2019.
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jeden Dienstag ab 14.00 Uhr 
Begegnungen und Vorträge im 
Rahmen unseres Seniorennach-
mittages
05.02.2019 Quiz zum Thema Liebe 
12.02.2019 Vortrag: Interessantes 
aus dem Mylauer Kirchenarchiv. 
19.02.2019 Gedanken und Lieder 
zur Winterzeit 
26.02.2019 Israel – Teil III-Vortrag 
Nach den Veranstaltungen 
besteht die Möglichkeit zum 
gemeinsamen Kaffee trinken, 
gemütlichem Beisammensein und 
gemeinsamen Gesprächen. 

Sport – Spiel – Handarbeit 

Montag 8:45 / 10:15 Uhr Senioren-
sport (mit Frau Jerie)
Mittwoch 14:00 – 16:30 Uhr 04. 

Spielenachmittag „Romme und 
andere Spiele“ 
Mittwoch ab 16.30 Uhr „Patch-
Work und Nähzirkel (mit Frau 
Wich) Interessenten für den Patch-
Work und Nähzirkel sind herzlich 
willkommen und können sich gern 
bei Frau Wich unter der Telefon-
nummer 02765 14420 melden. 

Sozialberatung 

Beratung für behinderte Men-
schen und ratsuchende Angehö-
rige findet in der Begegnungs-
stätte jeden 1. und 3. Donnerstag 
im Monat 9:00 – 13:00 Uhr nach 
Terminvereinbarung statt. Bera-
tung ist kostenlos und bringt Hilfe 
für alle Betroffenen und Hilfesu-
chenden. Hausbesuche sind nach 

Terminvereinbarung möglich. 
Telefon: 037421 28077
Senioren-Computer-Club-Rei-
chenbach (SCCR) 
Anmeldungen für neue PC-Grund-
kurs, Aufbaukurse sind wieder 
möglich. Interessenten melden 
sich bitte in der Begegnungs-
stätte oder telefonisch unter 
03765 69327. 

Sonderveranstaltungen 

Mittwoch, 13. Februar 2018 
Beginn: 16:30 Uhr Puppentheater 
„Mascha und der Bär“ 
ab dem 04.Februar 2018 Ausstel-
lung der Hoppymalerin Annette 
Kopölk unter dem Motto „Jahres-
zeiten“ Zu besichtigen zu unseren 
Öffnungszeiten! 

Veranstaltungen Februar

Weitere Details zu allen Veranstal-
tungen finden Sie im Internet oder 
rufen Sie uns an!

06. Februar, 18:00 Uhr, Workshop – 
Kreativ mit ätherischen Ölen
Treffpunkt: Rittergut in Oberlau-
terbach, Herrenhaus, Beschrei-
bung:  Kerzen zaubern mit ihrem 
anheimelnden Licht eine har-
monische Stimmung. Wenn die 
Kerzen dann auch noch schön 
aussehen und gut duften, ist ein 
Abend bei Kerzenschein ein ganz 
besonderes Fest für Ihre Sinne. 
Gießen und gestalten Sie Ihre ganz 
persönliche Kerze. Workshoplei-
tung: Aromapraktikerin Silke Lang, 
Teilnehmerzahl ist begrenzt, bitte 
rechtzeitig anmelden! Kosten: 
Voranmeldung bis  01.02.19, Kosten 
12,00 € incl. Material

09. Februar, 10:00 bis 16:00 Uhr, 
Weiterbildung für Imker – Köni-
ginnenvermehrung
Treffpunkt: Rittergut in Oberlau-
terbach, Herrenhaus, Beschrei-
bung:  Völkervermehrung, Nach-

zucht von Königinnen, Reinzucht
Details siehe Internet oder rufen 
Sie uns an. Kosten: Voranmeldung 
bis 04.02.19, Unkostenbeitrag 35,-€

18. – 21. Februar, 09:00 – 12:00 Uhr, 
Ferienangebot – Werkeln in der 
Holzwerkstatt
Treffpunkt: Rittergut in Ober-
lauterbach, Holzwerkstatt , 
Beschreibung: Große und kleine 
Artenschützerinnen und -schüt-
zer können hier aktiv werden. In 
unserer Holzwerkstatt werden wir 
artgerechte Nisthilfen für Singvö-
gel und vieles mehr aus natur-
belassenen Materialien bauen. 
Kosten: Anmeldung erwünscht, 
Unkostenbeitrag ab 7,-€

26. Februar, 09:30 – 12:00 Uhr und
14:00 – 16:30 Uhr, Ferienangebot – 
Nähmaschinenführerschein
Treffpunkt: Rittergut in Oberlau-
terbach, Herrenhaus, Beschrei-
bung:  Dieser Kurs ist genau das 
Richtige für Kinder, die noch nie 
an einer Nähmaschine gesessen 
haben. Hier werden Kenntnisse in 
den wichtigsten Grundnähtech-
niken vermittelt. Am Ende kann 

jeder ein eigenes kleines Nähwerk 
mit nach Hause nehmen. Alle Teil-
nehmer erhalten einen „Nähma-
schinenführerschein“. Kosten:  
Anmeldung erwünscht, Unkos-
tenbeitrag 10,-€

28. Februar, 09:30 – 12:00 Uhr und
14:00 – 16:30 Uhr, Ferienangebot – 
Nähmaschinen-Aufbaukurs
Treffpunkt: Rittergut in Oberlau-
terbach, Herrenhaus. Beschrei-
bung: Wer schon erste Erfah-
rungen an der Nähmaschine 
sammeln durfte, kann als Näh-
projekt ein einfaches, eigenes 
Nähprojekt in Angriff nehmen. 
Dabei werden die Nähkenntnisse 
nochmals aufgefrischt und viel 
Neues zusätzlich ausprobiert. 
Kosten: Anmeldung erwünscht, 
Unkostenbeitrag 10,-€

Treuener Str. 2 08239 Ober-
lauterbach, Telefon 03745 75105-0 
Fax: 03745 75105-35, Internet: www.
nuz-vogtland.de. Email: nuz@
nuz-vogtland.de, Wenn Sie rund um 
das NUZ immer auf dem neuesten 
Stand sein möchten: Abonnieren 
Sie unseren kostenlosen Newsletter!

 „BEGEGNUNGSSTÄTTE“ NORDHORNER PLATZ 3 IN REICHENBACH

NATUR- UND UMWELTZENTRUM VOGTLAND E.V.

Dank der großen Beteiligung führt DRK-Blutspende-
dienst die Aktion „Spender werben Spender“ weiter: 

Zahl der Erstspender konnte
2016 gesteigert werden
Seit Februar 2016 läuft beim
DRK-Blutspendedienst Nord-Ost
die Aktion „Spender werben

Spender“. Bei der Aktion unter-
stützten Stamm spender die drin-
gend notwendige Gewinnung
von Neuspendern im vergange-
nen Jahr erfolgreich. Jährlich
scheiden viele Spender krank-
heits- oder altersbedingt aus. Nur
wenn genügend Menschen kon-
tinuierlich Blut spenden, ist die
Patientenversorgung mit lebens-
notwendigen Blutpräparaten ge-
sichert. 

Dabei spielt das Werben neuer
Spender eine entscheidende Rolle
und der DRK-Blutspendedienst
bedankt sich ab März bei jedem
Spender, der einen oder mehrere
Erstspender zu einem DRK-Blut-
spendetermin mitbringt, mit einer

Handy halterung fürs Auto. Und
jeder so geworbene Erstspender
erhält ebenfalls ein kleines Ge-
schenk für seinen Einsatz als Le-
bensretter. Seit Februar dieses
Jahres werden so die Erstspender
mit dem Blutspende-Begleitheft
„Meine Blutspende“, begrüßt. Mit
diesem Informationsheft werden
für die ersten zwei Blutspenden
innerhalb von zwölf Monaten als
Dankeschön kleine Überraschun-
gen bereitgehalten. Bei der dritten
Blutspende in diesem Zeitraum
erhält der Spender einen Gesund-
heitscheck, bei dem zusätzliche
Blutwerte untersucht werden,
über deren Ergebnisse der Spen-
der informiert wird (regulär für
jeden Blutspender bei drei Spen-
den in zwölf Monaten).

Alle DRK-Blutspendetermine fin-
den Sie unter www.blutspende.de
oder über das Servicetelefon 0800
11 949 11 (kostenlos erreichbar
aus dem Dt. Festnetz). Bitte zur
Blutspende den Personalausweis
mitbringen!

Arbeitsloseninitiative
Sachsen e. V.

Soziales
Kompetenz-Centrum

Auerbacher
Begegnungs-Centrum

Altmarkt 9, 08209 Auerbach

Tel.: 03744 81799 Fax: 182999
PC-Fax: 03744 223609

E-Mail: abcauerbach@t-online.de
Angebote / Schulungen unter

www.abcauerbach.de
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Termine der Integrationsbeauftragten 
Veronika Glitzner
Donnerstag, 02. März 2017, 13:00 Uhr
Netzwerktreffen „Migration und Flüchtlinge“
im Landratsamt Vogtlandkreis, Postplatz 5, 08523 Plauen
Komplex 1, Ebene 3, Zimmer 3.1.26

Tel. 03741 300-1060 • Handy 0151-27632374
Fax 03741 300-4007
E-Mail: glitzner.veronika@vogtlandkreis.de

RATGEBER
Vogtlandkreis

Februar

Anfragen/
Lesermeinungen

richten Sie bitte an
LRA Vogtlandkreis/Pressestelle

Postplatz, 08523 Plauen
Tel. 03741 300-1041 / Fax 300-4004
E-Mail presse@vogtlandkreis.de

Natur- und Umweltzentrum
Vogtland e. V.

NUZ Oberlauterbach
Treuener Straße 2 • 08239 Oberlauterbach, 
Telefon 03745 75105-0 • Fax 03745 75105-35 
www.nuz-vogtland.de • nuz@nuz-vogtland.de

Veranstaltungen März 2017
Weitere Details zu allen Veranstaltungen finden Sie im Internet oder Sie rufen uns an!

18. März, 08:00 – 14:30 Uhr
Obstbaumschnitt und Veredlung
Treffpunkt: Rittergut in Oberlauterbach, Herrenhaus
Wer in seinem Garten regelmäßig gesundes Obst ernten möchte, muss seine Obst-
bäume und Beerensträucher regelmäßig und fachgerecht schneiden. Für den fortge-
schrittenen Hobbygärtner ist auch die Veredlung interessant. Tipps und Tricks mit-
tels Vortrag und praktischen Vorführungen dazu bekommen Sie von unserem Refe-
renten: Obstbauer und Pomologe Horst Prager
Anmeldung bis zum 16. 03. 2017 erwünscht!
Teilnehmerbeitrag: 10,00 Euro

Wenn Sie rund um das NUZ immer auf dem neuesten Stand sein möchten:
Abonnieren Sie unseren kostenlosen Newsletter!

Regionale Servicestelle Betriebliche Gesundheit Vogtlandkreis
www.rsbg-vogtland.de

Tel.: 03741 279 57 50
Fax: 03741 279 69 52

Geschäftsstelle:
IHK Regionalkammer Plauen, Friedensstr. 32, 08523 Plauen

Koordinatorinnen:
Jana Gleißner und Caroline Peinl
E-Mail: jana.gleissner@rsbg-vogtland.de,
E-Mail: caroline.peinl@rsbg-vogtland.de

Veranstaltungshinweis
14. 03. 2017 16:00 Uhr – 19:30 Uhr Frühjahrsforum – 

nähere Informationen dazu 
erhalten Sie über die Servicestelle

neutral – 
unabhängig – 

unentgeltlich –

Information, Begleitung,
Beratung und 

Vernetzung für kleine 
und mittelständische 

Unternehmen

Gesundheit
Regionale Servicestelle

Betriebliche
Vogtlandkreis

Zum 01. 01. 2017

Blindengelderhöhung
Der Sächsische Landtag hat am
13. 12. 2016 das Gesetz zur Ände-
rung des Landesblindengeldgeset-
zes (LBlindG) beschlossen. 
Das volle Landesblindengeld be-
trägt seit 01. 01. 2017 monatlich
350 Euro, für Berechtigte vor dem
vollendeten 14. Lebensjahr 263
Euro. Blinde Heimbewohner erhal-
ten nun 175,00 Euro ausgezahlt. 
Neben der Anhebung des Leis-
tungsbetrages wurde das Landes-
blindengeldgesetz an das Pflege-
stärkungsgesetz II, welches u. a. die
Einführung der fünf Pflegegrade
beinhaltet, angepasst. Die Anrech-
nungsbeträge wurden neu festge-
legt. Danach wird das Landesblin-
dengeld bei Bezug von Leistungen
aus der Pflegeversicherung bei ei-
nem Pflegegrad 2 in Höhe von 224
Euro, beim Pflegegrad 3 in Höhe
von 187 Euro und bei den Pflege-
graden 4 und 5 in Höhe von 175
Euro ausgezahlt.
Die Anpassung der laufenden Zah-
lung und die Auszahlung einer ge-
gebenenfalls zustehenden Nachzah-
lung erfolgt mit Erlass eines Ände-
rungsbescheides, der jedem der 392
Blindengeldberechtigten des Vogt-
landkreises in der nächsten Zeit zu-
gehen wird. Die Mitarbeiter des

Sachgebietes Schwerbehinderten-
recht/Landesblindengeld im Amt für
Jugend und Soziales tun ihr Mög-
lichstes, alle Änderungsbescheide
bis Ende Februar zu erteilen.
Ihre Rückfragen beantworten die
Mitarbeiter während der Öffnungs-
zeiten des Landratsamtes von Mon-
tag bis Freitag in der Zeit von 9 Uhr
bis 12 Uhr, sowie zusätzlich Diens-
tag von 13 Uhr bis 16 Uhr und Don-
nerstag von 13 Uhr bis 18 Uhr per-
sönlich im Zimmer 2.3.11 oder tele-
fonisch unter der Rufnummer 03741
300-3923. 
Die anderen Nachteilsausgleiche
nach dem Landesblindengeldgesetz
für die 267 hochgradig Sehbehin-
derten, 115 Gehörlosen und 91
schwerstbehinderten Kinder mit ei-
nem Grad der Behinderung von je-
weils 100 werden in unveränderter
Höhe weitergezahlt (52 Euro,103
Euro bzw. 77 Euro).

Kontakt:
Kerstin Seypt, 
Sachgebietsleiterin SG V, 
Amt für Jugend und Soziales
Tel.: 03741 300-3140
Fax: 03741 300-4063
E-Mail: 
seypt.kerstin@vogtlandkreis.de

Amt für Abfallwirtschaft

Kommunale Straßensammlung für Grüngut im Vogtlandkreis 2017
In der Zeit vom 27. März bis 07.
April 2017 findet die Frühjahrs-
sammlung für Grüngut im Vogt-
landkreis (mit Ausnahme der Stadt
Plauen) statt.

Dabei kann im Rahmen der Stra-
ßensammlung folgendes Grüngut
ohne zusätzliche Gebühren bereit-

gestellt werden:
• Baum- und Strauchschnitt 

(gebündelt),
• Baumstümpfe und -stämme 

mit einer Länge von maximal
2 m und einem Durchmesser
von maximal 20 cm.

Die Entsorgung von in Säcken ver-

packtem Grüngut erfolgt nicht. Das
Gleiche gilt für lose bereitgestellte
Abfälle.

Dort, wo die Entsorgung des Rest -
abfalls mit dem Kleinmüllfahrzeug
erfolgt oder Sammelplätze für Re-
stabfallbehälter eingerichtet wur-
den, wenden Sie sich zum Abstim-

men des Bereitstellungsplatzes bitte
an die Kreisentsorgungs GmbH
Vogtland – Rufnummer: 03745
749200.

Dies gilt auch, wenn Sie Grüngut
an Plätzen (z. B. bei Gartenspar-
ten, Garagensiedlungen etc.) be-
reitstellen, an denen grundsätzlich

keine Entsorgung von Restabfällen
stattfindet.
Die Termine entnehmen Sie bitte
der Übersicht auf Seite 35 im Ab-
fallwegweiser. Die entspre-
chende Tour finden Sie in der
Spalte Grüngut, Weihnachts-
baum in der Tourenplanübersicht
(Seite 19 bis 33).

Die Impfsprechstunde des Gesundheitsamtes und die Hausärzte wissen Rat 

Grippeerkrankungen weiter auf dem Vormarsch
Derzeit ist immer noch ein weiterer An-
stieg der Grippeerkrankungen zu beob-
achten. Die Aktivität der akuten Atem-
wegserkrankungen (ARE) ist in der 5.
Kalenderwoche 2017 im Vergleich zur
Vorwoche bundesweit gestiegen. Die
Werte des Praxisindex lagen insgesamt
im Bereich stark erhöhter ARE-Aktivi-
tät. Die Werte der Konsultationsinzi-
denz sind in allen Altersgruppen im Ver-
gleich zur Vorwoche gestiegen. Die
Grippewelle in Deutschland hält bei

steigender Influenza-Aktivität an, was
sich in einer hohen Influenza-Positiven-
rate (59 Prozent), steigender ARE-Ak-
tivität und einem weiteren Anstieg der
wöchentlichen Influenzameldungen ge-
mäß Infektionsschutzgesetz (IfSG) wi-
derspiegelt. Es ist weiterhin eine deut-
liche Zirkulation von RS-Viren zu ver-
zeichnen, die insbesondere in der Alters-
gruppe der 0- bis 1-Jährigen zu Arztbe-
suchen führt, teilt die Arbeitsgruppe In-
fluenza des Robert Koch Institutes mit.

Ob eine Impfung gegen Influenza
noch empfohlen wird, erfahren Sie
bei Ihrem Hausarzt und unter 03741
300-3521 in unserem Gesundheits-
amt. Der Impfschutz wird nach 10
bis 14 Tagen wirksam. Nutzen Sie
deshalb möglichst noch das Angebot
der Grippeimpfung beim Hausarzt
oder in der Impfsprechstunde des Ge-
sundheitsamtes, Plauen, Postplatz 5,
dienstags und donnerstags von 13:00
bis 15:00 Uhr. 

Geschäftsstelle: im Gebäude 
der IHK Chemnitz, RK Plauen 
Friedensstr. 32, 08523 Plauen
Ansprechpartnerin: Jana Gleißner, 
Telefon: 03741 2795750, 
Fax: 03741 2796952, 
E-Mail: jana.gleissner@rsbg-vogtland.de
VORANKÜNDIGUNG: 19.02.2019, 13:00 bis 16:00 Uhr, Workshop 
„Kommunikation und Konflikte in der Arbeitswelt“ im Rahmen der 
Veranstaltungsreihe „Einfach statt kompliziert – Zukunft sichern“
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Bundesanstalt für 
Arbeitsschutz und Arbeitssicherheit (BAuA) Dresden statt.
– nähere Informationen dazu erhalten Sie über die Servicestelle –

www.rsbg-vogtland.de

REGIONALE SERVICESTELLE
BETRIEBLICHE GESUNDHEIT VOGTLANDKREIS

Sprechzeiten der Beauftragten für Menschen mit Behinderung/
Seniorenbeauftragten

Frau Nauruhn ist im Februar persönlich zu erreichen:
Dienstags  09:00 – 12.00 und 13:00 – 16:00 Uhr (außer 12.02.2019)
Donnerstags 09:00 - 12.00 und 13:00 – 17:00 Uhr  

und nach Voranmeldung: Telefon: 03741 300 3399, 
nauruhn.dagmar@vogtlandkreis.de

Im Gesundheitsamt des Landratsamtes Vogtlandkreis ist zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt, in der Dienststelle Plauen, unbefristet 
die Stelle einer/eines

Leiterin / Leiters des 
Sozialpsychiatrischen Dienstes (w/m/d)

in Vollzeit (Teilzeit möglich) zu besetzen. 

Wir suchen eine / einen Ärztin / Arzt mit abgeschlossener 
Weiterbildung zur Fachärztin / -arzt für Psychiatrie (und Psy-
chotherapie). Anforderungsprofile und Aufgabenschwer-
punkte der zu besetzenden Stelle finden Sie ausführlich unter 
www.vogtlandkreis.de/karriere. 

Die Rahmenbedingungen des Arbeitsverhältnisses richten sich 
nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD). Die Ein-
gruppierung erfolgt entsprechend Tarifvertrag bei Fachärzten nach 
der Entgeltgruppe E 15. Unter bestimmten Voraussetzungen kann 
eine Arbeitsmarktzulage / Facharztzulage gewährt werden. Ent-
sprechend der persönlichen Voraussetzungen werden Zeiten einer 
vorherigen beruflichen Tätigkeit, auch außerhalb des öffentlichen 
Dienstes, gemäß TVöD berücksichtigt.  
Für weitere fachliche Auskünfte steht Ihnen die Leiterin des 
Gesundheitsamtes, Frau Dipl.-Med. Zenker, unter Telefon: 03741 
3003503 gern zur Verfügung. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an das Haupt- und Perso-
nalamt des Landratsamtes Vogtlandkreis, Postplatz 5, 08523 
Plauen bzw. besteht die Möglichkeit der Onlinebewerbung unter 
www.vogtlandkreis.de. 
Für die Rücksendung der Bewerbungsunterlagen ist ein ausrei-
chend frankierter Rückumschlag beizulegen ist, ansonsten werden 
nicht berücksichtigte Unterlagen nach drei Monaten vernichtet.

TO U R I SM U S

Im Zweckverband Talsperre Pöhl ist zum 01.07.2019 
die Stelle als

Geschäftsführerin / Geschäftsführer 
(w/m/d)
in Vollzeit zu besetzen. Der Geschäftssitz ist Pöhl.

Aufgabenschwerpunkte und Anforderungsprofil der 
zu besetzenden Stelle finden Sie ausführlich unter 
www.talsperre-poehl.de/zweckverband-talsper-
re-poehl/stellenangebote.html. Die Eingruppierung 
erfolgt entsprechend Tarifvertrag für den öffentli-
chen Dienst (TVöD) nach der Entgeltgruppe 13.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 28.02.2019 (im 
Zweckverband Talsperre Pöhl eingegangen) an den 
Zweckverband Talsperre Pöhl, Frau Mariechen Bang, 
Möschwitz-Hauptstraße 51, 08543 Pöhl. Den Bewer-
bungen ist ein ausreichend frankierter Rückumschlag 
beizulegen, ansonsten werden nicht berücksichtigte 
Unterlagen nach drei Monaten vernichtet. 
Des Weiteren machen wir Sie auf unsere datenschutz-
rechtlichen Informationen nach Artikel 13 Absatz 1 
und 2 Datenschutz-Grundverordnung aufmerksam, 
welche ausführlich unter www.talsperre-poehl.de/
zweckverband-talsperre-poehl/stellenangebote.
html einzusehen sind.
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Beschluss-Nr. 18/6-67:
Der Kreistag beschließt über 
die heute zur Sitzung vorgeleg-
ten Anträge nicht abzustimmen, 
sondern diese als 1. Lesung zu 
behandeln.

Abstimmungsergebnis:
29 Dafürstimmen, 27 Gegenstim-
men, 7 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 18/6-68:
Der Kreistag beschließt die über-
planmäßige Ausgabe in Höhe 
von 888,89 T€, davon 800 T€ aus 
Fördermitteln und 88,89 T€ aus 
Eigenmitteln, für die Sofort- und 
Bagatellschadensbeseitigung des 
Hochwassers Mai 2018 an Kreis-
straßen des VLK im Rahmen der 
Förderung nach RL KStB Teil B.

Abstimmungsergebnis:
71 Dafürstimmen, 0 Gegenstim-
men, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 18/6-69:
• Der Kreistag beschließt den 

Geschäftsbesorgungsvertrag 
zwischen dem  Vogtlandkreis 
und der Kreisentsorgungs 
GmbH Vogtland  ab 01.01.2019.

• Der Kreistag beschließt den 
Geschäftsbesorgungsvertrag 
zwischen dem  Vogtlandkreis 
und der Betreibergesellschaft 
„Deponie Schneidenbach“ 
GmbH  ab 01.01.2019.

Abstimmungsergebnis:
59 Dafürstimmen, 6 Gegenstim-
men, 5 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 18/6-70:
Der Kreistag wählt Frau Cornelia 
Panzert zur Vorsitzenden des 
Kreiswahlausschusses.

Abstimmungsergebnis:
72 Dafürstimmen, 0 Gegenstim-
men, 1 Enthaltung

Beschluss-Nr. 18/6-71:
Der Kreistag wählt Frau Heidrun 
Kuhn zur Stellv. Vorsitzenden 
des Kreiswahlausschusses.

Abstimmungsergebnis:
72 Dafürstimmen, 0 Gegenstim-
men, 1 Enthaltung

Beschluss-Nr. 18/6-72:
Der Kreistag wählt Frau Gabriele 
Lorenz als Beisitzerin und Frau 
Brigitte Holzmüller als stellv. 
Beisitzerin in den Kreiswahlaus-
schuss. 

Abstimmungsergebnis:
72 Dafürstimmen, 0 Gegenstim-
men, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 18/6-73:
Der Kreistag wählt Herrn Klaus 

Junghans als Beisitzer und Frau 
Dietlinde Bufe als stellv. Beisit-
zerin in den Kreiswahlausschuss. 

Abstimmungsergebnis:
73 Dafürstimmen, 0 Gegenstim-
men, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 18/6-74:
Der Kreistag wählt Frau Brun-
hild Münchow als Beisitzerin 
und Frau Silvia Wenzel als stellv. 
Beisitzerin in den Kreiswahlaus-
schuss. 

Abstimmungsergebnis:
72 Dafürstimmen, 0 Gegenstim-
men, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 18/6-75:
Der Kreistag wählt Frau Ilka Reiß-
ner als Beisitzerin und Herrn 
Rolf Steiniger als stellv. Beisitzer 
in den Kreiswahlausschuss. 

Abstimmungsergebnis:
72 Dafürstimmen, 0 Gegenstim-
men, 1 Enthaltung

Beschluss-Nr. 18/6-76:
Der Kreistag wählt Herrn Thomas 
H. Stranz als Beisitzer und Herrn 
Ronald Brause als stellv. Beisit-
zer in den Kreiswahlausschuss. 

Abstimmungsergebnis:
53 Dafürstimmen, 5 Gegenstim-
men, 14 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 18/6-77:
Der Kreistag wählt Herrn Eckard 
George als Beisitzer und Frau 
Kerstin Glaß als stellv. Beisitzerin 
in den Kreiswahlausschuss. 

Abstimmungsergebnis:
72 Dafürstimmen, 0 Gegenstim-
men, 1 Enthaltung

Beschluss-Nr. 18/6-78:
• Der Kreistag des Vogtland-

kreises beschließt die in 
der Anlagen I aufgeführten 
Prioritäten-setzungen zur 
investiven Förderung im Kin-
dertagesstättenbereich aus 
dem Investitions-programm 
des Bundes „Kinderbetreu-
ungsfinanzierung 2017-2020 
für das Haushaltsjahr 2019 
und teilweise für 2020. Die 
Vergabebeschlüsse werden 
durch die Verwaltung beim 
Kommunalen Sozialverband 
(KSV) zur Bewilligung einge-
reicht.  

• Die Verwaltung des Jugendam-
tes wird beauftragt, nach 
Bewilligung der in Aussicht 
gestellten Zuwendung durch 
den KSV die Fördermittel 
abschließend zu bescheiden 
und zur Auszahlung zu brin-
gen.  

Abstimmungsergebnis:
71 Dafürstimmen, 0 Gegenstim-
men, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 18/6-79:
• Der Kreistag des Vogtland-

kreises beschließt die in der 
Anlage I aufgeführten Prioritä-
ten-setzungen zur investiven 
Förderung im Kindertages-
stättenbereich aus dem Lan-
desmittel-programm 2019. Die 
beschlossenen Prioritätenset-
zungen werden durch die Ver-
waltung beim Kommunalen 
Sozialverband Sachsen (KSV) 
zur Bewilligung eingereicht.

• Die Verwaltung des Jugendam-
tes wird beauftragt, nach 
Bewilligung der in Aussicht 
gestellten Zuwendung durch 
den KSV die Fördermittel 
abschließend zu bescheiden 
und zur Auszahlung zu bringen. 
Hierbei hat die Vergabe in Rei-
henfolge der Prioritätenliste in 
Abhängigkeit der tatsächlich 
verfügbaren Fördermittel zu 
erfolgen.

Abstimmungsergebnis:
70 Dafürstimmen, 0 Gegenstim-
men, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 18/6-80:
Der Kreistag beschließt den 
in der Anlage aufgeführten 
Beschluss 13/6-55 vom 05.12.2013 
aufzuheben.

Abstimmungsergebnis:
66 Dafürstimmen, 2 Gegenstim-
men, 2 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 18/6-81:
Der Kreistag beschließt:
• Der Kreistag nimmt die umfas-

sende Unterrichtung über die 
Chancen und Risiken der Auf-
gabenübertragung von der 
Allgemeinen Dienstleistungs-
betrieb GmbH (ADB GmbH) an 
die SBW gGmbH zustimmend 
zur Kenntnis.

• Der Kreistag beschließt die 
Übertragung der folgenden 
Aufgabe:

 -  Betrieb und Bewirtschaftung 
von Lehrlingswohnheimen, 
Internaten und Schülerwoh-
nungen von der Allgemei-
nen Dienstleistungsbetrieb 
GmbH (ADB GmbH) auf die 
SBW gGmbH sowie die Über-
nahme des für die genannte 
Aufgabe angestellten Perso-
nals durch die SBW gGmbH 
zum 01.01.2019. 

• Der Kreistag beauftragt den 
Landrat in Abstimmung mit 
den Aufsichtsräten der ADB 
GmbH und SBW gGmbH alle 
notwendigen Schritte vorzu-
bereiten und umzusetzen. 

Abstimmungsergebnis:
52 Dafürstimmen, 11 Gegenstim-
men, 10 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 18/6-82:
Der Kreistag beschließt den in 
der Anlage aufgeführten Gesell-
schaftsvertrag der SBW gGmbH.

Abstimmungsergebnis:
54 Dafürstimmen, 7 Gegenstim-
men, 12 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 18/6-83:
Der Kreistag beschließt:
• Der Kreistag nimmt die umfas-

sende Unterrichtung über die 
Chancen und Risiken der Auf-
gabenübertragung von der 
Allgemeinen Dienstleistungs-
betrieb GmbH (ADB GmbH) 
an die Wirtschaftsförder-
gesellschaft Vogtland mbH 
(WFG GmbH) zustimmend zur 
Kenntnis.

• Der Kreistag beschließt die 
Übertragung der folgenden 
Aufgaben:

• Reparatur- und Beräumungs-
arbeiten auf Altdeponien

• Arbeiten in Beauftragung der 
Straßenmeistereien

• Hausmeistertätigkeiten, ins-
besondere die Erbringung von 
Dienstleistungen im Bereich 
der Reparatur und Instand-
haltung sowie Instandsetzung 
von angemieteten Wohnun-
gen

• die Erbringung von allge-
meinen Dienstleistungen 
im Zusammenhang mit der 
Pflege von Biotopen und 
Grünflächen von der Allge-
meinen Dienstleistungsbe-
trieb GmbH (ADB GmbH) auf 
die Wirtschaftsfördergesell-
schaft Vogtland mbH (WFG 
GmbH) sowie die Übernahme 
des für die genannten Aufga-
ben angestellten Personals 
durch die WFG GmbH zum 
01.01.2019.

 • Der Kreistag beauftragt den 
Landrat in Abstimmung mit 
den Aufsichtsräten der ADB 
GmbH und WFG GmbH alle 
notwendigen Schritte vorzu-
bereiten und umzusetzen. 

Abstimmungsergebnis:
52 Dafürstimmen, 11 Gegenstim-
men, 10 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 18/6-84:
Der Kreistag beschließt den in 
der Anlage aufgeführten Gesell-
schaftsvertrag der Wirtschafts-
fördergesellschaft Vogtland 
mbH.

Abstimmungsergebnis:
53 Dafürstimmen, 6 Gegenstim-
men, 14 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 18/6-85:
Der Kreistag beschließt:
• Der Kreistag beschließt, dass 

die ADB GmbH als übertra-
genden Rechtsträger ihr Ver-
mögen als Ganzes mit allen 
Rechten und Pflichten unter 
Auflösung ohne Abwicklung 
im Wege der Verschmelzung 
gemäß § 2, § 60 ff. UmwG auf 
die Kreisentsorgungs GmbH 
Vogtland (KEV) als überneh-
menden Rechtsträger über-
trägt (Verschmelzung durch 
Aufnahme). Als Zeitpunkt 
der Verschmelzung ist der 
01.01.2019 vorgesehen. 

• Der Kreistag beschließt den in 
der Anlage aufgeführten Ver-
schmelzungsvertrag.

• Der Kreistag stimmt dem 
Verzicht auf den Verschmel-
zungsbericht, die Verschmel-
zungsprüfung  und den Prü-
fungsbericht zu. 

• Der Kreistag beauftragt den 
Landrat in Abstimmung mit 
den Aufsichtsräten der ADB 
GmbH und KEV GmbH alle not-
wendigen Schritte vorzuberei-
ten und umzusetzen. 

Abstimmungsergebnis:
50 Dafürstimmen, 9 Gegenstim-
men, 12 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 18/6-86:
Der Kreistag beschließt, über die 
anderen vorliegenden, schrift-
lichen Anträge aufgrund der 
Gleichbehandlung heute nicht 
abzustimmen. Dies soll in einem 
Paket zur nächsten Kreistagssit-
zung erfolgen.

Abstimmungsergebnis:
60 Dafürstimmen, 1 Gegen-
stimme, 4 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 18/6-87:
Der Kreistag beschließt, die 
Kreistagssitzungen im 1. Halb-
jahr 2019 vorbehaltlich von 
Änderungen zu folgenden Termi-
nen im großen Sitzungssaal des 
Landratsamtes durchzuführen:

 07.02.2019
 11.04.2019
 20.06.2019.

Abstimmungsergebnis:
62 Dafürstimmen, 0 Gegenstim-
men, 1 Enthaltung

Beschluss-Nr. 18/6-88:
Der Kreistag beschließt den 
Antrag der Fraktion DIE LINKE 
in den Jugendhilfeausschuss zu 
verweisen.

Abstimmungsergebnis:
45 Dafürstimmen, 16 Gegenstim-
men, 3 Enthaltungen

BESCHLÜSSE DER KREISTAGSSITZUNG VOM 13.12.2018
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STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Im Bereich des Beigeordneten des Land-
ratsamtes Vogtlandkreis ist zum nächst-
möglichen Zeitpunkt, in der Dienstelle 
Plauen, die Vollzeitstelle als

Leiterin/Leiter Jugendamt (w/m/d)

als Beförderungsamt bis nach A15 Sächs-
BesG bzw. E 15 TVöD-VKA zu besetzen.
Anforderungsprofile und Aufgaben-
schwerpunkte der zu besetzenden Stelle 
finden Sie ausführlich unter www.vogt-
landkreis.de/karriere.

Die Stelle wird bei Beamtinnen und Beam-
ten im Beamtenverhältnis auf Probe über-
tragen; die endgültige Ernennung erfolgt 
in der Regel nach 2-jähriger erfolgreicher 
Erprobung. Die Rahmenbedingungen des 
Arbeitsverhältnisses richten sich nach 
dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD). 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 
12.02.2019 (im Landratsamt eingegangen) 
an das Büro Landrat, Sachgebiet Personal, 
des Landratsamtes Vogtlandkreis, Post-
platz 5, 08523 Plauen. Onlinebewerbungen 
sind ausdrücklich erwünscht. Wir arbeiten 
mit Interamt, dem Stellenportal für den 
öffentlichen Dienst. Von Bewerbungen per 
Post oder per E-Mail bitten wir abzusehen. 
Bei Bewerbungen, die dennoch auf dem 
Postweg bei uns eingehen, weisen wir dar-
auf hin, dass ein ausreichend frankierter 
Rückumschlag beizulegen ist, ansonsten 
werden nicht berücksichtigte Unterlagen 
nach drei Monaten vernichtet.
Des Weiteren machen wir Sie auf unsere 
datenschutzrechtlichen Informationen 
nach Artikel 13 Absatz 1 und 2 Daten-
schutz-Grundverordnung aufmerk-
sam, welche ausführlich unter www. 
vogtlandkreis.de/karriere einzusehen 
sind.

Im Jugendamt des Landratsamtes Vogt-
landkreis ist zum nächstmöglichen Zeit-
punkt, befristet bis 31.12.2020, in der 
Außenstelle Reichenbach, eine Stelle als 

Sozialarbeiterin/Sozialarbeiter 
bzw.
Sozialpädagogin/Sozialpädagoge – 
Erzieherische Hilfen (w/m/d)

in Vollzeit zu besetzen.

Anforderungsprofile und Aufgaben-
schwerpunkte der zu besetzenden Stelle 
finden Sie ausführlich unter www.vogt-
landkreis.de/karriere.

Die Rahmenbedingungen des Arbeits-
verhältnisses richten sich nach dem 
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
(TVöD). Die Eingruppierung erfolgt ent-
sprechend Tarifvertrag für den Sozial- 
und Erziehungsdienst (TVSuE) bei Vorlie-
gen der tariflichen Voraussetzung nach 

der Entgeltgruppe S 14. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 
12.02.2019 (im Landratsamt eingegangen) 
an das Büro Landrat, SG Personal, des 
Landratsamtes Vogtlandkreis, Postplatz 
5, 08523 Plauen. Onlinebewerbungen 
sind ausdrücklich erwünscht. Wir arbei-
ten mit Interamt, dem Stellenportal für 
den öffentlichen Dienst. Von Bewer-
bungen per Post oder per E-Mail bitten 
wir abzusehen. Bei Bewerbungen, die 
dennoch auf dem Postweg bei uns ein-
gehen, weisen wir darauf hin, dass ein 
ausreichend frankierter Rückumschlag 
beizulegen ist, ansonsten werden nicht 
berücksichtigte Unterlagen nach drei 
Monaten vernichtet.
Des Weiteren machen wir Sie auf unsere 
datenschutzrechtlichen Informationen 
nach Artikel 13 Absatz 1 und 2 Daten-
schutz-Grundverordnung aufmerksam, 
welche ausführlich unter www.vogtland-
kreis.de/karriere einzusehen sind.

Im Jugendamt des Landratsamtes Vogt-
landkreis zum nächstmöglichen Zeit-
punkt, befristet zur Mutterschutz-/
Elternzeitvertretung, in der Dienstelle 
Plauen, eine Stelle als 

Sozialarbeiterin/Sozialarbeiter
Pflegekinderdienst (w/m/d)

in Vollzeit zu besetzen.

Anforderungsprofile und Aufgaben-
schwerpunkte der zu besetzenden Stelle 
finden Sie ausführlich unter www.vogt-
landkreis.de/karriere.

Die Rahmenbedingungen des Arbeits-
verhältnisses richten sich nach dem 
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
(TVöD). Die Eingruppierung erfolgt ent-
sprechend Tarifvertrag für den Sozial- 
und Erziehungsdienst (TVSuE) bei Vorlie-
gen der tariflichen Voraussetzung nach 
der Entgeltgruppe S 14. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 
12.02.2019 (im Landratsamt eingegangen) 
an das Büro Landrat, SG Personal, des 
Landratsamtes Vogtlandkreis, Postplatz 
5, 08523 Plauen. Onlinebewerbungen 
sind ausdrücklich erwünscht. Wir arbei-
ten mit Interamt, dem Stellenportal für 
den öffentlichen Dienst. Von Bewer-
bungen per Post oder per E-Mail bitten 
wir abzusehen. Bei Bewerbungen, die 
dennoch auf dem Postweg bei uns ein-
gehen, weisen wir darauf hin, dass ein 
ausreichend frankierter Rückumschlag 
beizulegen ist, ansonsten werden nicht 
berücksichtigte Unterlagen nach drei 
Monaten vernichtet.
Des Weiteren machen wir Sie auf unsere 
datenschutzrechtlichen Informationen 
nach Artikel 13 Absatz 1 und 2 Daten-
schutz-Grundverordnung aufmerk-
sam, welche ausführlich unter www. 
vogtlandkreis.de/karriere einzusehen 
sind.

Im Gesundheitsamt des Landratsamtes 
Vogtlandkreis ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt, in der Dienstelle Plauen, eine 
Stelle als 

Sekretärin/Assistentin
bzw.
Sekretär/Assistent (w/m/d)

in Vollzeit zu besetzen.
Anforderungsprofile und Aufgaben-
schwerpunkte der zu besetzenden Stelle 
finden Sie ausführlich unter www.vogt-
landkreis.de/karriere.

Die Rahmenbedingungen des Arbeitsver-
hältnisses richten sich nach dem Tarifver-
trag für den öffentlichen Dienst (TVöD). 
Die Eingruppierung erfolgt in Entgelt-
gruppe 5 zum TVöD-VKA. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 

12.02.2019 (im Landratsamt eingegangen) 
an das Büro Landrat, Sachgebiet Perso-
nal, des Landratsamtes Vogtlandkreis, 
Postplatz 5, 08523 Plauen. Onlinebewer-
bungen sind ausdrücklich erwünscht. Wir 
arbeiten mit Interamt, dem Stellenportal 
für den öffentlichen Dienst. Von Bewer-
bungen per Post oder per E-Mail bitten 
wir abzusehen. Bei Bewerbungen, die 
dennoch auf dem Postweg bei uns ein-
gehen, weisen wir darauf hin, dass ein 
ausreichend frankierter Rückumschlag 
beizulegen ist, ansonsten werden nicht 
berücksichtigte Unterlagen nach drei 
Monaten vernichtet.
Des Weiteren machen wir Sie auf unsere 
datenschutzrechtlichen Informationen 
nach Artikel 13 Absatz 1 und 2 Daten-
schutz-Grundverordnung aufmerk-
sam, welche ausführlich unter www. 
vogtlandkreis.de/karriere einzusehen 
sind.

Im Landratsamt Vogtlandkreis, Amt für 
Kataster und Geoinformation, ist zum 
01.06.2019, in der Dienststelle Plauen, die 
Stelle als

Sachgebietsleiterin/
Sachgebietsleiter 
Kataster (w/m/d)

in Vollzeit im Statusamt nach A13 zu 
besetzen.
Anforderungsprofile und Aufgaben-
schwerpunkte der zu besetzenden 
Stelle finden Sie ausführlich unter www. 
vogtlandkreis.de/karriere.

Bitte fügen Sie Ihren Bewerbungsunterla-
gen die aktuellste Regelbeurteilung bei. 
Wir erbitten weiterhin, sofern Sie keine 
Beamtin/kein Beamter sind, einen Nach-
weis der Staatsangehörigkeit sowie ein 
aktuelles erweitertes Führungszeugnis.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 
19.02.2019 (im Landratsamt eingegangen) 
an das Büro Landrat, Sachgebiet Personal, 
des Landratsamtes Vogtlandkreis, Post-
platz 5, 08523 Plauen. Onlinebewerbungen 
sind ausdrücklich erwünscht. Wir arbeiten 
mit Interamt, dem Stellenportal für den 
öffentlichen Dienst. Von Bewerbungen per 
Post oder per E-Mail bitten wir abzusehen.  
Bei Bewerbungen, die dennoch auf dem 
Postweg bei uns eingehen, weisen wir dar-
auf hin, dass ein ausreichend frankierter 
Rückumschlag beizulegen ist, ansonsten 
werden nicht berücksichtigte Unterlagen 
nach drei Monaten vernichtet.
Des Weiteren machen wir Sie auf unsere 
datenschutzrechtlichen Informationen 
nach Artikel 13 Absatz 1 und 2 Daten-
schutz-Grundverordnung aufmerk-
sam, welche ausführlich unter www. 
vogtlandkreis.de/karriere einzusehen 
sind.

Im Amt für Umwelt des Landratsamtes 
Vogtlandkreis ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt, befristet zur Krankheitsvertre-
tung, in der Dienstelle Plauen, eine Stelle 
als 

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter –
Fachaufgaben
Immissionsschutz (w/m/d)

in Teilzeit mit 35 Wochenstunden zu beset-
zen.
Anforderungsprofile und Aufgaben-
schwerpunkte der zu besetzenden Stelle 
finden Sie ausführlich unter www.vogt-
landkreis.de/karriere.

Die Rahmenbedingungen des Arbeitsver-
hältnisses richten sich nach dem Tarifver-
trag für den öffentlichen Dienst (TVöD). Die 
Eingruppierung erfolgt in Entgeltgruppe 11 
zum TVöD-VKA. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 
12.02.2019 (im Landratsamt eingegangen) 
an das Büro Landrat, Sachgebiet Personal, 
des Landratsamtes Vogtlandkreis, Post-
platz 5, 08523 Plauen. Onlinebewerbungen 
sind ausdrücklich erwünscht. Wir arbeiten 
mit Interamt, dem Stellenportal für den 
öffentlichen Dienst. Von Bewerbungen per 
Post oder per E-Mail bitten wir abzusehen.  
Bei Bewerbungen, die dennoch auf dem 
Postweg bei uns eingehen, weisen wir dar-
auf hin, dass ein ausreichend frankierter 
Rückumschlag beizulegen ist, ansonsten 
werden nicht berücksichtigte Unterlagen 
nach drei Monaten vernichtet.
Des Weiteren machen wir Sie auf unsere 
datenschutzrechtlichen Informationen 
nach Artikel 13 Absatz 1 und 2 Daten-
schutz-Grundverordnung aufmerk-
sam, welche ausführlich unter www. 
vogtlandkreis.de/karriere einzusehen 
sind.
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Termin Ort Veranstaltung
  

Party / Tanz 
02.02. / 22:00 Plauen, Kulturzentrum Beatjogger, 
 Alte Kaffeerösterei 80er / 90er / 00er Trash
09.02. / 19:00 Bad Brambach, Festhalle 1. Büttenabend des BCV
09.02. / 21:00 Plauen, Festhalle 100% TANZBAR, 
  Cocktails und Tanzen...
09.02. / 21:00 Klingenthal, Goitzsche Front 
 Tanzcenter Gambrinus 
09.02. / 22:00 Plauen,  Alte Kaffeerösterei Independance
15.02. / 22:00 Plauen, Alte Kaffeerösterei Winterbeats
16.02. / 19:19 Mühltroff, 47. Faschingssaison
 Bürgerhaus, „Schützenhaus“ des MCG „Blau-Weiß“
16.02. / 22:00 Plauen, Alte Kaffeerösterei Beat the Bastards
16.02. / 19:00 Bad Brambach, Festhalle 2. Büttenabend des BCV,
  Mit Band zum Tanzabend
17.02. / 15:00 Pöhl, Sport- und Kinderfasching
 Mehrzweckhalle Jocketaer Carneval Club e.V.
17.02. / 15:05 Mühltroff, 47. Faschingssaison
 Bürgerhaus, „Schützenhaus“ des MCG „Blau-Weiß“ 
20.02. / 22:00 Plauen, Alte Kaffeerösterei Bergfest B.A.sh
23.02. / 14:30 Heinsdorfergrund, Fasching, 
 Gemeindezentrum Hagrü Helau, Let´s have a Party
23.02. / 20:00 Pöhl, Sport- und Abendveranstaltung
 Mehrzweckhalle Jocketaer Carneval Club e.V.
23.02. / 20:00 Plauen, Alte Kaffeerösterei Bebop and Beyond –
  Jugend-Jazzorchester Sachsen
23.02. / 20:00 Heinsdorfergrund, Fasching, 
 Gemeindezentrum Hagrü Helau, Let´s have a Party
23.02. / 20:00 Pausa, Fasching in Pause – 
 Bürgerhaus „Alte Turnhalle“ Saison 2019
23.02. / 20:02 Mühltroff, 47. Faschingssaison
 Bürgerhaus, „Schützenhaus“ des MCG „Blau-Weiß“ 
23.02. / 21:00 Klingenthal, RMC a tribute to Rammstein
 Tanzcenter Gambrinus 
23.02. / 21:00 Steinberg, Wernesgrüner Ü30 Party Wernesgrün
 Brauerei-Gutshof 
24.02. / 15:00 Pausa Fasching in Pause – 
 Bürgerhaus „Alte Turnhalle“ Saison 2019
24.02. / 15:05 Mühltroff, 47. Faschingssaison
 Bürgerhaus, „Schützenhaus“ des MCG „Blau-Weiß“ 
26.02. / 14:30 Pausa Rathaus Pausa Seniorenfasching
28.02. / 20:00 Weischlitz, Sporthalle Weiberfasching

Konzert 
01.02. / 18:30 Steinberg, Wernesgrüner #LieblingsFreitag mit  
 Brauerei-Gutshof „Wohnzimmer unplugged“
01.02. / 19:30 Bad Elster, Buddy In Concert, 
 König Albert Theater Die Rock ‚n‘ Roll Show!
01.02. / 20:00 Plauen,  Malzhaus Lukas Meister,
  neue Songs und frische Platte
02.02. / 17:00 Oelsnitz, Schloß Voigtsberg Dresden Harmonists,
  Schlager der 20er und 30er Jahre
02.02. / 20:00 Plauen, Malzhaus Apfeltraum, Cäsars Söhne
  spielen Cäsars Songs
08.02. / 19:30 Bad Elster, Ein Rucksack voller Lieder, 
 Königliches Kurhaus Volkstümlicher Winterabend
08.02. / 20:00 Plauen, Malzhaus Keimzeit, Tour zum neuen Album
09.02. / 15:00 Klingenthal, Musik- und Musik im Museum
 Wintersportmuseum „Happy Birthday Lenny“,
  Konzertmeisterquartett
09.02. / 15:00 Auerbach, Neujahrskonzert
 St. Laurentiuskirche 
09.02. / 17:00 Plauen, Malzhaus Bigband Vogtlandkonservatorium
09.02. / 21:00 Schöneck, Live on stage
 Musikkneipe Zausel 
14.02. / 19:30 Bad Elster, Semperoper Dresden – 
 König Albert Theater Junges Ensemble, Liederabend
15.02. / 20:00 Plauen, Malzhaus Grandsheiks, plays Zappa
15.02. / 20:00 Plauen, Festhalle TOM GAEBEL & HIS ORCHESTRA
16.02. / 19:00 Rosenbach, „Auf den Spuren Franz Lehars“, –
 Schloss Leubnitz schwungvolles Operettenkonzert
16.02. / 19:00 Klingenthal, Akkordeonorchester Klingenthal,
 Aula am Amtsberg Gemeinschaftskonzert
16.02. / 19:30 Bad Elster, Ella Endlich Live, 
 König Albert Theater Schlagerpop

Termin Ort Veranstaltung
 
16.02. / 20:00 Plauen, Malzhaus Stuttgarter Posaunen Consort
17.02. / 20:00 Plauen, Malzhaus Ulla Meinecke, Wir waren mit
  dir bei Rigoletto, Boss
20.02. / 19:30 Reichenbach, Neuberinhaus 6. Sinfoniekonzert
21.02. / 20:00 Plauen, Malzhaus 2. Young Scots Trad Awards
  Winner Tour, Scottish Folk
22.02. / 20:00 Plauen, Malzhaus Hiss, Südsee,
  Sehnsucht & Skorbut
24.02. / 15:00 Bad Elster, Große Johann-Strauss-Gala, 
 König Albert Theater Heiteres Musik-Theater
27.02. / 19:30 Bad Elster, Pauline Sachse & Peter Bruns, 
 König Albert Theater Professorenkonzert

Bühne 
01.02. / 18:00 Plauen, Vogtlandtheater Die Räuber,
  Schauspiel von Friedrich Schiller 
01.02. / 19:30 Plauen, Vogtlandtheater German History,
  Ein Deutschland-Abend 
02.02. / 16:00 Plauen, Vogtlandtheater Der Traumzauberbaum und
  Mimmelitt, Familienmusical 
02.02. / 19:30 Plauen, Vogtlandtheater German History,
  Ein Deutschland-Abend
02.02. / 19:30 Bad Elster, Helmut Schleich: 
 König Albert Theater Kauf, du Sau!, Politkabarett
03.02. / 11:00 Plauen, Vogtlandtheater Einführungsmatinee zu
  Königskinder, Oper
03.02. / 15:00 Plauen, Vogtlandtheater Hör zu, mach mit! –
  Hirsch Heinrich,
  Szenische Lesereihe, ab 4 Jahren
03.02. / 18:00 Plauen, Vogtlandtheater Ein Sommernachtstraum, Ballett 
03.02. / 19:00 Bad Elster, Dantons Tod, 
 König Albert Theater Schauspiel nach Georg Büchner
07.02. / 20:00 Plauen, Malzhaus Matthias Deutschmann,
  Wie sagen wir‘s dem Volk?
07.02. / 21:00 Plauen, Vogtlandtheater nachtschicht – wunschkonzert: 
  meine musikalischen jugendsünden
08.02. / 19:30 Plauen, Festhalle Uwe Steimle, „Steimles Welt“
08.02. / 19:30 Plauen, Vogtlandtheater Wir sind die Neuen, Komödie
09.02. / 19:30 Steinberg, Wernesgrüner GRUSELDINNER „JACK THE RIPPER“
 Brauerei-Gutshof 
09.02. / 19:30 Plauen, Vogtlandtheater HORCH was kommt von
  draußen rein, Liederabend 
09.02. / 19:30 Plauen, Vogtlandtheater Königskinder, Oper
09.02. / 19:30 Bad Elster, Volker Lechtenbrink, 
 König Albert Theater Biographische Lesung
10.02. /  Plauen, Vogtlandtheater Hänsel und Gretel,
11:00 + 15:00  Puppentheater 
10.02. / 15:00 Bad Elster, Pariser Leben, 
 König Albert Theater Operette von Jacques Offenbach
10.02. / 18:00 Plauen, Vogtlandtheater Drei Schwestern, Schauspiel 
11.02. / 09:00 Plauen, Vogtlandtheater Fortbildung IX – Jetzt wird`s tierisch,
  Geeignet für Erzieher / innen
12.02. / 19:30 Bad Elster, Joeleen, Autorenlesung
 Königliches Kurhaus mit Vanessa Schöche
15.02. / 19:30 Bad Elster, Die vier Jahreszeiten, 
 König Albert Theater 6. Symphoniekonzert
16. – 24.02. Mylau, Burg 26. Puppenspielfest auf Burg Mylau
17.02. / 15:00 Bad Elster, Jim Knopf – 
 König Albert Theater Das Musical, Familientheater
19.02. / 19:30 Bad Elster, Wladiwostok, Multivisionsshow
 Königliches Kurhaus 
22.02. / 19:30 Bad Elster, Angelika Milster in: 
 König Albert Theater Doris Day – Day by Day, Musical
23.02. / 19:30 Bad Elster, Bill Mockridge & Margie Kinsky,
 König Albert Theater Hurra, wir lieben noch! Kabarett
24.02. / 15:00 Bad Elster, Große Johann-Strauss-Gala, 
 König Albert Theater Heiteres Musik-Theater
 
Film 
23.02. /  Klingenthal, It´s Indian Time,  
19:00 – 21:00 Gasthof zum Walfisch Reisereportage  
  
Sport / Aktiv 
01.02. / 15:30 Klingenthal, FIS Weltcup Nordische
 Sparkasse VogtlandArena Kombination

VERANSTALTUNGEN IM VOGTLANDKREIS VOM 01. FEBRUAR 2019 BIS 28. FEBRUAR 2019 (AUSZUG)
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Termin Ort Veranstaltung
 
02.02. / 10:00 Muldenhammer, Grundschule 35. Winter – Bergland – Lauf,
  Vogtlandcupwertung
02.02. / 10:45 Klingenthal, FIS Weltcup Nordische Kombination,
 Sparkasse VogtlandArena Einzelwettbewerb Gundersen
03.02. / 10:15 Klingenthal, FIS Weltcup Nordische Kombination,
 Sparkasse VogtlandArena Einzelwettbewerb Gundersen
04. – 07.02. /  Klingenthal, Vogtlandspiele Winter vom
10:00 Skistadion Mühlleithen 04.02.2019 bis 07.02.2019
07.-09.02. /  Klingenthal, Vogtlandspiele in den Wintersport-
09:30 Sparkasse VogtlandArena arten, Klingenthal, Erlbach, Greiz
10.02. / 09:30 Klingenthal, Bergmannscup Mühlleithen, 
 Skilift Mühlleithen Alpin – Vielseitigkeit
16. + 17.02. /  Klingenthal, Deutscher Schülercup
09:00 Skistadion Mühlleithen 31. Internationales Schlittenhunde-
16.02. / 11:00 Muldenhammer, Grundschule rennen in Hammerbrücke
17.02. / 10:00 Muldenhammer, Grundschule 31. Internationales Schlittenhunde- 
  rennen in Hammerbrücke
23. + 24.02. /  Klingenthal, Offene Berliner Meisterschaften in 
10:00 Skistadion Mühlleithen Ski Nordisch, Skilanglauf
 
Wissen / Bildung 
02.02. / 17:00 Netzschkau, Vortrag von Franz Hauser: 
 Kräutergärtnerei Sagan HILDEGARD VON BINGEN
05.02. / 19:30 Plauen, Malzhaus „Demokratie ist parteiisch?“,
  Katholische Akademie Bistum 
  Dresden-Meißen
07.02. / 19:00 Pausa, Restaurant „Am Markt“ Vortrag „Eine Reise mit dem Zug 
  durch Georgien im Kaukasus“
07.02. / 19:00 Oelsnitz, Zoephelsches Haus  Zwölf Monate bis zur Endlichkeit, 
  freiwillig-unfreiwillig
09.02. / 10:00 Auerbach, Göltzschtalgalerie Vorlesewettbewerb –
 Nicolaikirche Kreisentscheid
13.02. / 20:00 Plauen, Festhalle Reinhold Messner, Weltberge – die  
  4. Dimension-Multimediavortrag
19.02. / 15:00 Oelsnitz, Schloß Voigtsberg Schlager entdecken mit Oma & Opa
27.02. / 19:30 Pausa, Gasthaus „Grünes Tal“ Öffentliche Verkehrsteilnehmer- 
  schulung des ADAC

Ausstellung / Messe 
08.01. – 08.03. Oelsnitz, Zoephelsches Haus Bilder Mittelasiens und Landschaft
  am Meer – Fotoausstellung
16.11. – 23.04. Plauen, Schaustickerei Einblicke – 
 Plauener Spitze Musterbücher der Stickerei 
29.11. – 31.03. Oelsnitz, Schloß Voigtsberg Faszination Schlager – Liebe, Tanz und 
  1000 Melodien, Winteraustellung
15.01. – 17.02. Plauen, Malzhaus Kräftemessen, 
  100 Sächsische Grafiken

Termin Ort Veranstaltung
 
02. / 03.02. / Adorf, Modellbahnausstellung
 9:30 – 17:30 Ehemaliges Textilkaufhaus  
02.02. / 13:00 Plauen, Festhalle Hochzeitsmesse, Alles für
  den schönsten Tag im Leben...
09.02. – 17.02. Netzschkau, Gewürzausstellung
 Kräutergärtnerei Sagan 
16.02. – 02.06. Rosenbach, Schloss Leubnitz Ausstellung:Die Schönheit unserer 
  vogtländischen Heimat und der 
  Ostsee, Ausstellung 
16. + 17.02. / Plauen, Festhalle Kunsthandwerk & Kreativmarkt
11:00
16.02. – 03.03. Auerbach Modellbahnausstellung
22. – 24.02. / Plauen, Festhalle Vogtland BAU 2019, 
10:00 – 18:00  Bauen – Wohnen – Wohlfühlen

Markt 
09.02. / 00:00 Weischlitz, Vereinsgelände 13. Winter-Motorradtreffen
 Motorradfreunde Burgstein  
09.02. /  Pausa, Agrargenossenschaft Markttag, Handelsplatz
09:00 – 13:00 Unterreichenau für Jedermann
09.02. / 09:00 Mühltroff, Bahnhof Mühltroff Mit der Wisentatalbahn
  unterwegs ..., 
  Historische Bahnfahrzeuge
10.02. /   Bad Brambach, Festhalle Senioren- und
14:00 – 17:00  Kurgastfasching des BCV
17.02. / 16:00 Bad Brambach, Grundschule Grenzüberschreitender Fackelzug 
  in Bad Brambach, Plesná 
jedes WE Heinsdorfergrund, Alte Antik-,Floh-,Sammler- und Trödel- 
10:00 – 18:00 Spinnerei Unterheinsdorf markt, In der alten Spinnerei  
  Unterheinsdorf

  Weitere Veranstaltungen 
  finden sie 
  auf unserer Internetseite
  www.vogtlandkreis.de
  unter „Termine aus dem 
  Freizeitkalender“ oder
  direkt im 
  „Freizeitkalender“ unter
  www.freizeitkalender.eu

VERANSTALTUNGEN IM VOGTLANDKREIS VOM 01. FEBRUAR 2019 BIS 28. FEBRUAR 2019 (AUSZUG)

Natürlich V
Weil es sich lohnt!

ogtland - 

Referent: Herr Oberarzt M. Gatzke
 Facharzt für Visceralchirurgie,
 Zusatzbezeichnung Proktologie;
 Ltd. Oberarzt Klinik für Allgemein-, 
 Visceral- und Gefäßchirurgie

Datum: 02.02.2019
 von 10:00 –  12:00 Uhr

Ort: Veranstaltungszentrum
 des Klinikums

Samstagsakademie
Die Leistenhernie stellt mit einem Anteil von 10 – 15 % aller chirur-
gischen Eingriffe und ca. 20 Millionen Eingriffen weltweit pro Jahr 
eine der häufigsten Operationen dar. In Deutschland werden derzeit 
jährlich ca. 275.000 Leistenhernien operiert.

Die Operationsverfahren unterscheiden sich im Hinblick auf den 
Zugangsweg (offen oder endoskopisch) und die Technik der Bruch-
lückenversorgung (mit oder ohne Kunststoffnetz). Die zur Verfügung 
stehenden, häufig angewendeten Verfahren bieten verschiedene 
Vor- und Nachteile, sodass die Wahl der Operationsmethode von 
den individuellen Verhältnissen des Patienten abhängig ist.

In unserem Vortrag erhalten Sie einen Überblick über die aktuellen 
Operationsverfahren und deren individuellen Einsatz.

Klinikum Obergöltzsch Rodewisch • Stiftstraße 10 • 08228 Rodewisch
Telefon: 03744 361-0 • Internet: www.klinikum-obergoeltzch.de

Kompetenz - Vertrauen - Geborgenheit

Wir laden alle Bürger recht herzlich ein!

Leistenbrüche – 
aktuelle Aspekte der Behandlung
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Datum Tag Ort Standzeit (Ferienzeiten*)

01.02.19 Fr. Standzeit Rodewisch
04.02.19 Mo. Bad Brambach Grundschule 13:00 Uhr – 15:30 Uhr 
  Wohlbach Bushaltestelle 16:00 Uhr – 17:00 Uhr 
  Hermsgrün Pension Rudert 17:15 Uhr – 18:00 Uhr
05.02.19 Di. Jößnitz Pflegeheim 10:00 Uhr – 11:00 Uhr 
  Jößnitz Wohnpark „Zur Warth“  11:15 Uhr – 13:00 Uhr 
  Jößnitz Schule 13:15 Uhr – 17:00 Uhr
06.02.19 Mi. Weischlitz Grundschule 09:00 Uhr – 11:45 Uhr 
  Weischlitz Mittelschule 12:00 Uhr – 12:45 Uhr 
  Weischlitz Turnhalle 13:00 Uhr – 13:30 Uhr 
  Weischlitz Tankstelle 13:45 Uhr – 14:15 Uhr 
  Weischlitz Bahnhofstraße 14:30 Uhr – 15:45 Uhr
07.02.19 Do. Tirpersdorf Am Anger 12:00 Uhr – 13:15 Uhr 
  Kottengrün Buswendeschleife 13:30 Uhr – 15:00 Uhr 
  Lottengrün Spielplatz 15:30 Uhr – 16:00 Uhr 
  Großfriesen Straße Windberg 16:30 Uhr – 17:15 Uhr
08.02.19 Fr. Pausa, Markt  09:00 Uhr – 10:30 Uhr 
  Thoßfell Grundschule 11:30 Uhr – 13:00 Uhr
11.02.19 Mo. Limbach Kindergarten 08:45 Uhr – 09:00 Uhr 
  Limbach Grundschule 09:15 Uhr – 13:00 Uhr 
  Limbach Markt 13:30 Uhr – 15:30 Uhr 
  Gospersgrün, Heilpäd. Wohngr. 15:45 Uhr – 16:30 Uhr
12.02.19 Di. Reumtengrün Grundschule 10:00 Uhr – 12:00 Uhr 
  Ellefeld Grundschule 12:45 Uhr – 13:45 Uhr 
  Hohengrün Am Altenheim 14:10 Uhr – 14:20 Uhr 
  Beerheide Kita 14:30 Uhr – 15:00 Uhr
13.02.19 Mi. Waldkirchen Kita 09:00 Uhr – 10:00 Uhr 
  Hauptmannsgrün Grundschule 10:30 Uhr  – 14:00 Uhr 
  Schönbrunn Firma Entlackung 14:30 Uhr – 15:30 Uhr
14.02.19 Do. Oberlosa Grundschule 11:00 Uhr – 13:45 Uhr 
  Schilbach Buswendeschleife 15:00 Uhr – 15:30 Uhr 
  Arnoldsgrün Dorfplatz 15:45 Uhr – 16:15 Uhr 
  Grünbach Kinderspielhaus kispi 17:00 Uhr – 18:15 Uhr
15.02.19 Fr. Standzeit Rodewisch
18.02.19 Mo. Krebes Grundschule 09:30 Uhr – 10:00 Uhr* 
  Grobau Bushaltestelle 10:30 Uhr – 11:00 Uhr* 
  Mißlareuth Dorfplatz 11:30 Uhr – 12:00 Uhr* 
  Rodersdorf Dorfplatz 12:30 Uhr – 13:30 Uhr*

19.02.19 Di. Mehltheuer Grundschule 09:30 Uhr – 11:00 Uhr* 
  Schönberg Bahnhof 12:00 Uhr – 12:30 Uhr* 
  Leubnitz Schloss 13:00 Uhr – 13:30 Uhr*

20.02.19 Mi. Neundorf Grundschule 11:00 Uhr – 12:00 Uhr* 
  Weischlitz Bahnhofstraße 12:45 Uhr – 13:45 Uhr* 
  Geilsdorf Bushaltestelle 14:45 Uhr – 15:45 Uhr*

21.02.19 Do. Bergen Feuerwehrhaus 11:15 Uhr – 12:00 Uhr* 
  Werda Schule             13:00 Uhr – 13:45 Uhr* 
  Kottengrün Bushaltestelle 14:15 Uhr – 15:15 Uhr*

22.02.19 Fr. Herlasgrün Bauhof Gemeinde 09:30 Uhr – 10:00 Uhr* 
  Ruppertsgrün Kirche 10:30 Uhr – 11:00 Uhr* 
  Jocketa Bahnhof 11:30 Uhr – 12:30 Uhr*

25.02.19 Mo. Dorfstadt Grundschule  08:30 Uhr – 09:30 Uhr*  
  Reuth Bahnhof 11:00 Uhr – 11:30 Uhr* 
  Tobertitz Dorfplatz 11:45 Uhr – 12:15 Uhr* 
  Kürbitz Elsterbrücke 13:30 Uhr – 14:30 Uhr*

26.02.19 Di. Bobenneukirchen Grundschule 10:00 Uhr – 10:30 Uhr* 
  Eichigt Grundschule 11:00 Uhr – 11:30 Uhr* 
  Triebel Kita 12:15 Uhr – 12:30 Uhr* 
  Triebel Feuerwehr 12:35 Uhr – 13:00 Uhr* 
  Tirschendorf Feuerwehr 13:30 Uhr – 14:00 Uhr*

27.02.19 Mi. Grünbach Turnhalle 10:30 Uhr – 11:30 Uhr* 
  Oberlauterbach Umweltzentrum 12:30 Uhr – 13:15 Uhr* 
  Pfaffengrün Dorfmitte B 173 14:00 Uhr – 15:00 Uhr*

28.02.19 D0. Theuma Grundschule 10:00 Uhr – 11:00 Uhr* 
  Neuensalz Feuerwehrhaus 12:00 Uhr – 12:30 Uhr* 
  Zobes Bushaltestelle 13:30 Uhr – 14:15 Uhr*

TOURENPLAN DER FAHRBIBLIOTHEK
für den Monat Februar 2019

BLUTSPENDETERMINE
für den Monat Februar 2019

Datum Spendeort Straße, Nr von bis

04.02.2019 Reichenbach, Hotel „Am Park“ Lengenfelder Straße 3 13:30 17:00
04.02.2019 Treuen, Marien-Schule Marienstraße 1 14:00 19:00
05.02.2019 Plauen, DRK-Blutspendedienst Röntgenstraße 2a 07:00 18:30
05.02.2019 Oelsnitz, Gymnasium Melanchthonstraße 11 14:30 19:30
06.02.2019 Grünbach, Seniorenzentrum Bahnhofstraße 8 15:00 19:00
07.02.2019 Reichenbach, „VAMV“ e.V. Fritz-Ebert-Straße 25 15:30 18:30
08.02.2019 Lengenfeld, Rathaus Hauptstraße 1 15:00 19:00
08.02.2019 Rodewisch, Grundschule Schillerstraße 2 16:00 19:00
09.02.2019 Plauen, Lutherhaus Dobenaustraße 12 08:30 11:00
14.02.2019 Plauen, Landratsamt Postplatz 5 14:00 18:00
14.02.2019 Pöhl, Sporthalle Jocketa Jocketa-Bergstraße 26 16:00 19:00
18.02.2019 Mühltroff, Kindergarten Langenbacher Straße 4 15:00 18:30
19.02.2019 Klingenthal, FFW-Wache 3 Gutenbergstraße 2 14:30 18:30
19.02.2019 Plauen, Finanzamt Europaratstraße 17 08:00 12:00
21.02.2019 Reichenbach, Rathaus Markt 1 14:00 18:00
21.02.2019 Mylau, Rathaus Reichenbacher Straße 13 15:00 19:00
22.02.2019 Rebesgrün, Göltzschtalwerkstätten Alte Falkensteiner Str. 2 – 4 14:00 17:30
22.02.2019 Elsterberg, Grundschule Wallstraße 16 14:00 18:00
25.02.2019 Tannenbergsthal, Kindergarten Hammerbrücker Straße 15 14:30 19:00
25.02.2019 Bergen, Rathaus Falkensteiner Straße 10 15:00 18:00
26.02.2019 Rodewisch, Klinikum-Obergöltzsch Stiftstraße 10 10:30 14:30
28.02.2019 Auerbach, DRK-Geschäftsstelle Bahnhofstraße 24 08:30 12:30

Datum Ausschuss Ort Sitzungsbeginn

07.02.2019 KREISTAG Landratsamt Vogtlandkreis 
  großer Sitzungssaal 16:00 Uhr

11.02.2019 Krankenhausausschuss Klinikum Obergöltzsch Rodewisch 17:00 Uhr

14.03.2019 Umwelt, Bau, Vergabe, Landratsamt Vogtlandkreis 
 Landwirtschaft mittlerer Sitzungssaal 17:00 Uhr 

19.03.2019 Jugendhilfeausschuss Landratsamt Vogtlandkreis 
  mittlerer Sitzungssaal 18:00 Uhr
 Änderungen vorbehalten!

SITZUNGSPLAN DES KREISTAGES UND DER AUSSCHÜSSE

Die Standorte der Fahrbibliothek finden Sie 
auch im Geoportal des Vogtlandkreises unter 
dem Thema „Bildung/Bibliotheken“
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Ausführliche Reisebeschreibungen finden Sie im Reisekatalog oder in Ihrem Reisebüro oder unter www.lang-reisen.com

LANG Reisen
sächsisch ~ günstig ~ familiär
· Abholung ab Wohnort gratis!
· Fahrt in modernen LANG Reisen Bussen

· Super Frühbucherpreise nur gültig bis 31.01.19

ab 629,-

Reisetermin
7 Tage  24.07. - 30.07.19

Highlights der Reise:

· Stadtführung in Krakau mit Reiseleiter
· Führung in Zakopane mit Reiseleiter
· Panorama-Fahrt durch die Slowakische 
 Hohe Tara mit Reiseleitung
· Ausflug Zipser Land mit Reiseleiter 
· Eintritt Eishöhle Dobschau und Zipser Burg
· Besuch des Roten Klosters
· Besuch des Pieniny-Nationalparks mit Floßfahrt 

(wetterabhängig) 

· Führung in Olmütz mit Reiseleiter

Im günstigen Reisepreis inklusive:
· Abholung ab Wohnort gratis!
· 6x Ü in guten ***Mittelklassehotels
· 6x Halbpension, davon 1x Koliba-Abend mit Musik 

& gutem Essen; im Rahmen der HP

ab 526,-

Reisetermin
5 Tage  13.05. - 17.05.19

Highlights der Reise:

· Halbtagesausflug Wien mit Reiseleiter
· Ganztagesausflug Burgenland mit Besuch Eisenstadt, 

Schifffahrt auf dem Neusiedler See und Pferdekutschfahrt 
durch den Seewinkel

· Ganztagsausflug Wachau mit Besuch Dürnstein, 
Donauschifffahrt von Spitz nach Melk, Altstadtbesichtigung 
in Melk & Außenbesichtigung Stift Melk

· Alle Ausflüge und Rundfahrten mit Reiseleiter

Im günstigen Reisepreis inklusive:
· Abholung ab Wohnort gratis!
· 4x Übern. im Hotel Franz Joseph****
· 4x Frühstücksbuffet
· 2x Abendessen im Hotel
· 1x Heurigenabend inkl. 3-Gang Menü, 1/4 

Liter Wein & Musik
· 1x Schnitzelessen
· Marillenschnapsverkostung

ab 489,-

Reisetermine
6 Tage  A 11.05. - 16.05.19
6 Tage  B 05.06. - 10.06.19
6 Tage  B 16.09. - 21.09.19
6 Tage  A 21.09. - 26.09.19

Highlights der Reise:

· Ausflug nach Malcesine inkl. 
  Seilbahnfahrt auf den Monte Baldo & Weinprobe 
· Ausflug Brenta Dolomiten mit örtl. Reiseleitung
· Panoramafahrt nach Garda
· fakt. Schifffahrt & Führung Isola del Garda

Im günstigen Reisepreis inklusive:
· Abholung ab Wohnort gratis!
· 5x Übernachtung/ FR im Hotel Saturno
· 5x Abendessen als Menü mit Vorspeisen-/ 
 Salatbuffet

Highlights der Reise:
· Stadtführung Schwäbisch Hall mit Sieder oder Siedermagd 
· Tageseintrittskarte BUGA Heilbronn
· Eintritt & Führung Residenzschloss Ludwigsburg mit anschl. 

Freizeit in Bietigheim-Bissingen (4-Tagesreise)

· Neckarschifffahrt 1/2 - 2 Stunden

Im günstigen Reisepreis inklusive:

· Abholung ab Wohnort gratis!

· 2/3x Ü/HP im Business Hotel***
· 1/2x Abendessen im Hotel

Reisetermine
3 Tage  17.05. - 19.05.19
3 Tage  13.09. - 15.09.19
4 Tage  06.08. - 09.08.19

ab 299,-

3 & 4 Tage

ab 599,-

Reisetermine
6 Tage  19.05. - 24.05.19
6 Tage  15.09. - 20.09.19

Highlights der Reise:

· Ausflug Colmar und Weinprobe
· Stadtrundgang in Colmar mit RL
· Ausflug Epinal mit Reiseleiter
· Panoramarundfahrt Elsässer Weinstrasse mit RL
· Stadtrundgang Straßburg mit RL
· Besuch inkl. Eintritt Hochkönigsburg

Im günstigen Reisepreis inklusive:
· Abholung ab Wohnort gratis!
· 5x Übern. im Hotel De la Jamagne***
· 5x Frühstücksbuffet
· 5x Abendessen als 3-Gang-Menü
· Willkommensdrink

Französisch charmant

ab 543,-

Reisetermin
6 Tage  28.05. - 02.06.19

Einzigartige
Route

Gardasee für Genießer
in unserem Stammhotel in Limone

Isola del GardaLimone

beliebtes
Programm!

Durch die Wachau
von Wien bis zum Neusiedler See

Rathaus WienStift Melk Dürnstein

ab 463,-

Reisetermin
5 Tage  02.06. - 06.06.19

Highlights der Reise:

· Besuch Kloster Andechs
· Ortsführung Maurach mit RL
· Ausflug Zillertal & Mayrhofen mit RL & Achenseebahn
· Ausflug Tegernsee und Bad Tölz mit Reiseleitung
· Besuch der Brauerei Hohenthann mit Führung, 

Mittagessen & 1 Liter Bier
· fakt. Schifffahrt Achensee

Im günstigen Reisepreis inklusive:
· Abholung ab Wohnort gratis!
· 4x Ü/Fr im Hotel Huber & Hochland***
· 4x Abendessen, davon 1x Galadinner bei Kerzenschein
· Begrüßungsdrink
· kostenfreie Nutzung Hallenbad (täglich ganztags)

· kostenfreie Nutzung der Saunalandschaft (täglich 16-19 Uhr)

· Unterhaltungsabend mit Musik & Tanz
· Kurtaxe NEU! mit

Brauereibesuch

Romantik pur am Achensee
inkusive Achenseebahn

Blick auf den Achensee/
Karwendelbahn

Bad Tölz/
Bayern Tourismus

Bundesgartenschau in Heilbronn

Schwäbisch Hall Residenzschloss Ludwigsburg

Bezauberndes Elsass

Colmar Straßburg

Schiffahrt 
auf dem AtterseeJausenplatte

Hallstatt

Highlights der Reise:

· Stadtführung in Salzburg mit RL
· Ausflug Welterbe Hallstatt inkl. Fahrt mit der Salzbergbahn, 

Eintritt & Führung in den Salzwelten Hallstatt sowie 
Aussichtsplattform „Welterbe“ mit Reiseleitung

· Spaziergang „Rund um Hipping“ mit örtlicher Begleitung 
· Erlebnisfahrt mit der Attergaubahn 

& Schifffahrt 

Im günstigen Reisepreis inklusive:
· Abholung ab Wohnort gratis!
· 5x Übern. im Lohninger Schober***+
· 5x Frühstücksbuffet mit Bioecke
· 5x Abendessen
· Begrüßungs-Schnapserl zum Abendessen
· kostenfreie Nutzung von Hallenbad, Sauna, 

Dampf- & Freibad, Fitnessraum

Naturparadies Hohe Tatra 
& Krakaus Juwelen

Krakau

Hallstatt

Beliebtes
Hotel

Abholung ab Wohnort GRATIS!...sowie in jedem guten Reisebüro in Ihrer Nähe, z. B.:

LANG Reisen
Münzstr. 3 
Zwickau
Tel.: 0375 30348610

Reisebüro Dittmann
Lengenfeld
Tel.: 037606 2687

Reisemarkt Netzschkau
Netzschkau
Tel.: 03765 392800

Thümmler Reisebüro
Reichenbach
Tel.: 037463 88451

Reisebüro Sonneninsel
Auerbach
Tel.: 03744 214882

Carsta`s Reisebüro
Rodewisch
Tel.: 03744 48497

LANG Reisen
Im Ringcenter 
Schwarzenberg
Tel.: 03774 25780

LANG Reisen
Im Simmelcenter
Aue
Tel.: 03771 565568

Reisebüro Koczy
Oelsnitz/Vogtland
Tel.: 037421 23314

Reisebüro Koczy
Plauen/Elster Park
Tel.: 03741 4060762

Reisebüro Koczy
Plauen
Tel.: 03741 27430

Reisebüro Sendig
Plauen
Tel.: 03741 280980

Thümmler Reisebüro
Auerbach/Vogtland
Tel.: 03744 216318

Reisecenter Adorf & Bad Elster

Adorf
Tel.: 037423 2350

Bei allen Mehrtagesreisen beginnt Ihr Urlaub bequem und ohne weitere Zuschläge 
ab Wohnort im PLZ- Bereich 08/09. Neben den (Alt-)Landkreisen Vogtland/ Plauen/ 
Zwickau/ Erzgebirge/ Chemnitz und Mittweida gilt dies ebenfalls für die PLZ- 
Gebiete 09557 & 09573. Die genauen Haltestellen erfragen Sie bitte im Reisebüro 
oder Sie finden Sie unter www.lang-reisen.com. Sollte für Ihren Wohnort noch keine 
zentrale Haltestelle definiert sein, legen wir diese mit Ihrer Anmeldung fest (z.B. 
Busbahnhof/ Bahnhof/ Marktplatz oder vergleichbar) und Sie erhalten die 
Information mit Ihrer Reisebestätigung. Eine Haustürabholung ist für nur 9,99€ p.P. 
zubuchbar. Darüber hinaus ist im übrigen Altlandkreis Freiberg ausschließlich die 
Haustürabholung mit einem Zuschlag von 14,99€ p.P. möglich. Veranstalter: LANG 
GmbH, Grünhainer Straße 30, 08340 Schwarzenberg/Es gelten die AGB gemäß 
Hauptkatalog 2019, S.194-195/ Druck- u. Satzfehler vorbehalten. Für alle Angebote 
gibt es ein begrenztes Kontingent - Zwischenverkauf nicht ausgeschlossen.

Wunderschönes Salzburger Land
im 3*Superior Hotel Lohninger-Schober

Monteure für Stahlbau- und Holzbaumontage

Metallbauer – Stahlbauschlosser

Dachdecker – Zimmerer – Klempner

Handy Herr Tröger: (01 78) 3 57 49 12

e-Mail: treuener.troeger@icloud.com

Zum Bahndamm 13 b • 08233 Treuen

www.treuener-spezialmontagen.de

WIR MÖCHTEN SIE FINDEN

Verschiedene

Holzarten 

Ansprechpartner: Herr Rödel

Tel.: 037463  7752-0 

Fax: 037463  7752-29

E-Mail: brennholz@forestris.de

Brennholz-

Selbstabholung

oder 

Lieferung frei Haus

verkauf

Mücke-Video 
…Ihr Partner für TV-Medien seit 1992

Video-Digital-Service
Uwe Thomas Mücke  |  Dr.-W.-Külz-Straße 46  |  08223 Falkenstein

Ihre Videokassetten – Ihre Digitalkassetten
auf DVD oder auf ein anderes Medium Ihrer Wahl

fon: 03745 / 5406 
funk: 0173 / 94 95 549

e-mail: info@muecke-video.de 
internet: www.muecke-video.de

GOLD & 
 SILBER 

Antikhandel Gehlert 
Straßberger Straße 7 

Plauen · 03741-227770
- gegenüber dem Ärztehaus -

A n k a u f
Der FACHMANN für Gold- 

und Silberschmuck, Barren, 
Münzen, Zahngold, Uhren, 

Tafelsilber, Besteck

Antikhandel Gehlert
Straßberger Straße 7

Plauen · 03741-227770
– gegenüber dem Ärztehaus –
www.gehlert-antik.de

Plauen-Vogtland w.V

Unternehmensunabhängiger Verein privater und

kommunaler Waldbesitzer im Vogtland

- kostenlose Mitgliedschaft

- Mitglied im Sächs. Waldbesitzerverband e.V.

- PEFC- u. Umweltallianz- Zertifikation

- Bewährte spezielle Dienstleistungen für Kommunen

Holzvermarktung/ Materialbeschaffung/ Organisie-

rung Unternehmereinsatz usw.

WBV PL-V w.V., Geschäftsstelle,

Zollstr. 44, 08248 Klingenthal

Tel. 037467-28260, Fax -28262

Handy: 0173/5774658

www.wbv-plauen-vogtland.de

WALDBESITZERVEREINIGUNG

Anzeigenschluss ist 
der 11. Februar 2019.

Werben im 
Kreis-Journal
Gern nehmen wir Ihre 
Anzeigenplanung für 

das Amtsblatt des 
Vogtlandkreises unter 

Telefon entgegen:

03741 408-25112 
Frau Würfel 

03741 408-25115 
Frau Thum

03741 408-25116 
Frau Fritsche



Premiere am 16. Februar
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Der HondaDer neue

Kraftstoffverbrauch der hier genannten Modelle in l/100 km: kombiniert 5,5 –4,8. CO2-Emissionen in g/km: 126– 110. (Alle Werte nach 1999/94/EG.)  
Abb. zeigen Sonderausstattungen. Verkauf, Beratung und Probefahrt nur innerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten.
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ANZEIGE


